8 


— Lan 2 ww „ * * . re - . 
7 ˙ A ⁵² A . a ae a 3 8 C Ben EIER. FREUEN mE m — un METER br: 


2. re 


Be eine 


u. 2610. — Imeites Blatt. Donnerfiag, 31. Degember 1891. a 


b 9 N 7 8 
Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. Annahme von Inferaten Kohlmarkt 10 und Kirchplaß 3. 
Terleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. 5 
* Agenturen in Deutschland: In allen grösseren E 
Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mk. 


Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 
vierteljährlich; durch den Briefträger ins Haus gebracht G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 2 
koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. 


| 


Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greis, 


2 wald G. IIlies. Falle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 
e 95 * 5 deren Raum im Morgenblatt Abend⸗Ausgabe. Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
„im Aben 


blatt und Reklamen 30 Pf. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co 


| Deutſchlaud in dem preußiſchen Antheil der Erzdiözeſe Olmütz Hamburg, 29. Dezember. Von der Be⸗ war bei Sedan ſchwer verwundet und von deut⸗ Paya, Erzbiſchof von Toledo und Primas von 


den Rechtsanwalt und Notar Juſtizrath Kaiſer ſatzung des geſtern aus Braſilien hier angekom⸗ ſcher Seite in Frankreich belaſſen worden. Er Spanien, geſtorben. Der Verſtorbene hat als ö 
Berlin, 31. Dezember. Das Abgeordneten⸗ zu Leobſchütz; 15. in dem preußiſchen Ancheil menen Hamburger Dampfers „Balparaiſo“ ſind meldete ſich dann zur Wiederverwendung und Biſchof von Cuenca und eifriger Vertheidiger des 
haus wird am 14. Januar n. J. folgende der Erzdiözeſe Freiburg den königlichen Land⸗ fünf Mann am gelben Fieber geſtorben, während erhielt den Oberbefehl der „Vogeſen⸗Armee“, Unfehlbarkeits⸗Dogmas auf dem letzten vatikani⸗ 
Fraklionsſtärke zeigen: 126 Konſervative (ein- gerichtsrath Pöllmanu in Hechingen. 13 von derſelben Krankheit Befallenen in ſüd⸗ machte aber hier ſo ſchlechte Geſchäfte, daß er ſchen Konzil in Rom eine nicht unwichtige Rolle 
ſchließlich des Präſidenten v. Köller), 67 Frei⸗ Indem ich dies hiermit öffentlich bekannt amerikaniſchen Spitälern untergebracht worden ſelbſt um feine Abberufung einkam. Zuletzt, vor geſpielt. Da er Generalvikar des ſpaniſchen 
fonfervative, 84 Nationalliberale, 98 Zentrums⸗ mache, weiſe ich darauf hin, daß nach Artikel 4 ſind. Ein Koch und ein Heizer des genannten ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand, kommau⸗ Heeres war, jo werden ihm bei der Beiſetzung 
mitglieder, 27 Freiſinnige, 14 Polen, 11 keiner a. a. O. die dreimonatliche Präclu ſiofriſt für Dampfers, welche bei der Ankunft deſſelben im dirte er das 10. Armeekorps. in der Kathedrale von Toledo die einem kommm 
Fraktion Angehörige, zuſammen 427. Erledigt die unter Augabe der beauſpruchten Beträge bei hieſigen Hafen noch krank waren, wurden geitern| Die franzöſiſchen Beſitzungen an der weſt⸗ direnden General zukommenden Ehren erwieſen 
ſind 6 Mandate lein freikonſervatives, 3 national⸗ dem Vorſitzenden zu bewirkende Anmeldung der im Seemanns⸗Krankenhauſe untergebracht. Die afrikaniſchen Küſte, zwiſchen Portugieſiſch⸗Guineg werden. * 
liberale, 1 freiſinniges, 1 polniſches) und zwar Anträge auf Bewilligungen aus den in Gemäßheit] Schilderungen der Angekommenen von den Wir⸗ und dem engliſchen Lagos, find jetzt in ein Gou⸗ s 8 
für 1. Merſeburg (Liebenwerda Torgau), 3. Osna- des Geſetzes vom 11. April 1885 aufzeſammelten kungen der ſchrecklichen Krankheit in Braſtlien vernement, Franzöſiſch⸗Guinea, zuſammengefaßt Großbritannien und Irland. . 
brück (Berſenbruck u. ſ. w.), 4 Hannover (Stadt⸗ Beträgen vom Tage dieſer Bekanntmachung ſind faſt unglaublich. Derſelbe Dampfer brachte worden, bilden aber drei autonome Gruppen; London, 28. Dezember. Das Ergebniß der 
kreis Hannover), 11. Wiesbaden (Stadtkreis ab läuft auch zwölf Schiffbrüchige, die von zwei norwegi⸗ dem Gonverneur iſt auch die Schutzherrſchaft diesjährigen Ernte zeigt, wie ſchon kurz berichtet, 
Frankfurt a. M.), 2. Berlin, 7. Poſen (Schrimm⸗ — Der am zweiten Weihnachtstage in ſchen, im atlantiſchen Ozean untergegangenen über das Gebiet von Fonta⸗Oſchallon anvertraut. einen ſehr erheblichen Rückgang in der Lands 
Schroda). Die vorige Seffion währte vom 12 Breslau abgehaltene Parteitag der Sozialdemo- Briggs gerettet worden find. Die Sterblichkeit unter den europäiſchen wirthſchaft, und zwar nicht nur mit Bezug auf 
November 1890 bis zum 20. Juni 1891. Wäh⸗ kratie Schleſiens und Poſens beſchäftigte ſich fait O ich⸗ n Truppen im Sudan ſcheint nicht nachzulaſſen. Produkte, ſondern auch — was weit ſchlimmr 
rend derſelben wurden 11 Mandate erledigt, 6 ausſchließlich mit der Perſon des bisherigen Re⸗ eſterreich⸗Ungarn. Die Ziffer der in den letzten Monaten geſtor⸗ iſt — in Hinſicht auf die Verringerung des Lan 
Mandate wieder beſetzt. Für Frickenkam (uatlib.) dakteurs der dortigen „Volkswacht“, Fritz Kunert, Wien, 29. Dezember. Die Bewaffnung benen Offiziere iſt auf zehn geſtiegen; was un: des unter Pflug. Der bezüglichen offiziellen * 
3. Düſſeldorf (Muttmann) trat Böttinger (uatlib.) der jo in die Enge getrieben wurde, daß er, ob- der öſterreichiſchen Kavallerie-Regimenter der gefähr zehn Prozent des Standes ausmacht. Statiſtik ertmehme ich folgende Angaben. es 
ein, für v. Puttkamer (konſ.) 9. Frankfurt wohl ein Antrag, ihn feiner Stellung zu ent- Linie mit dem 8 Millimeter⸗Repetir⸗Karabiner 28 geiſtreiche, etwas paradoxe Schrift⸗ wurden nur 2,307,277 Acres gepflügt, gegen 
(Luckau⸗Lübben) v. Löbenſtein (konſ.), für Pfaff heben, zurückgezogen wurde, „freiwillig“ ſeinen wird in den nächſten Wochen vollkommen durch⸗ ſteller Graf d'Heriſſon, im deutſchen Haupt⸗ 2,386,336 im Jahre 1890, alſo 79,000 Acres ＋ 
(natlib.) 3. Stade Hottendorff (natlib.), für Austritt aus der Redaktion erklärte. In ihm iſt geführt ſein. Nunmehr werden auch die Land quartier zu Verſailles als Adjutant Trochus weniger Das Vorjahr ſtand um faſt dieſelbe 
Limburg (Zentr., geſt. 13. Februar 1891) 3. eine der feſteſten Säulen der ſozialdemokratiſchen wehr-Kayallerie-Regimenter mit dieſer Waffe wohl bekannt, reiſt demnächſt nach Südweſt⸗ Zahl, nämlich 63,253 gegen das Jahr 1889 zu⸗ 
Trier Dr. Köhler (Zentr.), für Wirth (frſ.) Partei zu Falle gebracht. Anfangs, als er noch ausgerüſtet, und zwar hofft man im Laufe des Afrika, um im Auftrage der Kolonialverwaltung rück und dieſes wiederum gegen 1888 um 
6. Wiesbaden (Oberlahnkreis) Dr. Beckmann Lehrer an der Schule der Berliner freien Ge- nächſtjahrigen Sommers die erforderlichen die eingeborene Miliz des Gabon⸗Gebietes zu 114,646 Acres — alſo eine ſtetige Abnahme. Die 
(konſ.), Lehmann (Zentr.) 4. Trier (Saarburg meinde war, war er es beſonders, der die Ueber⸗ Augmentation svorräthe auch für den Kriegsfall organiſiren. Lange wird es der unruhige Geiſt Geſammt⸗Produkte ergaben 72,127,263 Buſbels 
u. ſ. w.), welcher wegen Ernennung zum Ober⸗ leitung der Gemeinde in das ſozialdemokratiſche in dieſer Waffe beſchaffen zu können, jo daß im in der ſelbſtgewählten Verbannung nicht aus⸗ (Scheffel) gegen 73,354,484 im Vorjahre, alie 
landesgerichtsrath ſein Mandat niedergelegt hatte, vager betrieb, die alsdann nach ſeinem Weggange Herbſte 1892 die geſammte öſterreichiſche Kaval⸗ halten; kehrt d'Heriſſon zurück, ſo kann man eine Abnahme von 1,227,211 in einem Jahre. 
wurde wiedergewählt. Nach Schluß der Seſſion von Berlin durch ſeinen Nachfolger Bruno Wille lerie einheitlich mit der neuen Waffe ausgeſtattet pikanten Schilderungen aus der franzöſiſchen Im Jahre 1890 wurden 2,255,694 Acres mit d 
wurden neugewählt für Dr. Windthorſt (Zentr. und den Stadtverordneten Vogtbherr zu Ende ge⸗ſen wird. Die Frage der Bewaffnung der Kolonialverwaltung entgegenſehen, um ſo mehr, Weizen beſtellt, in dieſem Jabre 2,192,393, Ab⸗ 
14. März 1891) Graf Balleſtrem (Zentr.) 1. führt wurde. In Breslau, wohin Kunert zur Ulanen-Regimenter mit der Lanze ſcheint nun- als Diskretion nicht feine Stärke fein dürfte. nahme: 63,301 Acres. Im Vorjahre ergab die 
nabrück, für Melbeck (natlib.) 1. Düſſeldorf lebernahme der „Volkswacht“ überſiedelte, hat mehr definitis abgethan. — Die neueſten Er⸗ Paris, 30. Dezember. (W. T. B.) An. Weizenernte 69,442,417 Buſhels, heuer 7470 M1 
(Lennep u. ſ. w.) Kelders (natlib.), für Stüve er indeß nicht erſt ſeit neuerer Zeit, fondern Jänzungen des Wehrgejeges haben auch eine läßlich der heute ſtattgehabten Einweihung der weniger, d. h. 68,694,456. Im laufenden Jahre 
(freikonſ.) 2. Osnabrück (Lingen) Damink (frei⸗ ſchon von vorn herein eine bedeutende Gegner: Löſung der Frage des ſich intenſiv fühlbarmachen⸗ neuen Geſchäftsräume der bieſigen Handels⸗ wurde auf 2,112 798 Acres Gerſte gebaut, gegen 
fonfervativ), für Dr. Bachem (Zentr.) 4. Köln ſchaft gefunden, die namentlich in geſchäftlichen den Offiziersmangels in der Landwehr anzubah- kammer hielt der Handelsminiſter Jules Roche 2,111,193 im vergangenen, alſo eine Zunahme 
(Mülheim) Danzenberg, für Lucius (Zentr.) 1.) Zänkereien mit dem Schneidermeiſter Kühne in nen verſucht. Es wird nunmehr den Reſerve⸗ eine Anſprache, in welcher er betonte, es werde von 1605 Acres; dagegen ergab die Ernte 
Aachen (Schleiden) Jeruſalem (Zentr.). Nach Langenbielau und fpäter in Zerwürfniſſen mit Offizieren des Heeres unter den gleichen Bedin⸗ unter den gegenwärtigen Verhältniſſen eine ſchwere 72,129,075 Bufhels gegen 73,933,801 im Bo I 
Schluß der Seſſion ſchieden zehn Mitglieder bis dem Verleger der „Volkswacht“ zu Tage trat. gungen, wie den Kadetten, der Eintritt in den Aufgabe fein, den Produkten Frankreichs günſtige jahre, alſo eine Abnahme von 1,804,716 Buſhels. 
heute aus: Profeſſor Dr. Mosler (Zentr.) 3.| Dieſer hat ihm auf dem Parteitage das Zeug⸗ Aktioſtand der beiderſeitigen Landwehren ermög⸗ Exportbedingungen zu ſichern. Die Zunahme des beſtellten Gerſtenbodens fällt 
Trier (Stadt, Kreis Trier) ſtarb am 3. Juli nis ausgeſtellt, daß er ein ganz unerträglicher licht. Man ſah ſich zu dieſeu Schritt veran⸗ Bordeaux, 30. Dezember. (W. T. B.) ausſchließlich auf Schottland, d. h. 7473 Acres, 
1891 und wurde durch Rören (Zentr.) erſetzt; Menſch ſei. Maßloſe Eitelkeit und anmaßende laßt, um auf dieſe Weiſe auch in der Landwehr Vom Afrikareiſenden Kapitän Trivier wurde dem während iu England an 6000 Acres weniger be⸗ 15 
für o. Bredow ⸗Sentzle (tonſ.) 7. Potsdam (Weſt⸗ Rechthaberei vermehrte die Zahl feiner Gegner dem ſtarken Abgunge an Berufs⸗Offizieren zu Journal „Gironde“ mitgelheilt, daß Brazza that⸗ baut wurden. Die mit Hafer beſtellten Flächen 
havelland u. ſ. w.), der in das Herrenhaus bes zuſehends, deren ungeſtümem Andrange er jetztſſteuern. Das Defizit beſteht nur bezüglich der ſächlich eine Expedition nach dem Tſchadſee blieben ſich gleich 2,899,129 Acres, die Ernte 
rufen wurde, trat v. Bredow⸗Landin am 24. erlegen iſt. Auch das rückſichtsloſe und gehäſſige Aktivoffiziere, während das Reſerve⸗Offiziers⸗ unternommen habe. Brazza ſei mit anſehn⸗ wird aber eine Abnahme von über 7 Millonen 
Oktober d. J. ein; für den am 21. Juli d. J. Vorgehen gegen alles Religidfe machte ihn bei Korps bereits einen Uleberſchuß aufzuweiſen be⸗ lichen Streitkräften aufgebrochen, und es ſei Scheffel auf, d. h. 112,386,261 gegen 120,189,046 
verſtorber en Freiherrn v. Grote (Hoſpitant der den in jeinem Wirkungskreiſe zahlreich vorhande- ginnt. Es ſoll nun in größerem Maßſtabe, als wahrſcheinlich, daß das Unternehmen gelingen im Vorjahre. Das landwirthſchaftliche Amt be⸗ 


Nationalliberalen) 5. Lüneburg Puttfacken (Doſp., nen katholiſchen Arbeitern mißliebig! In einer bisher das Berufs Offtzierskorps aus den Reihen werde. klagt ferner, daß die Qualität der Kornprodutte 
Natl.) für Berger (f 9. Auguſt d. J.), natlib. öffentlichen Verſammlung zur Zeit des Erlöſchens der Reſerveoffiziere für ale Theile des Heeres tali viel zu wünſchen übrig ließ. . 
Schulze⸗Vellinghauſen (natl.). Walther (freikonſ.) des Sozialiſtengeſetzes verſtieg er ſich zu der ergänzt werden. Wahrſcheinlich wird dieſe Ab⸗ Italien. Doch die Jünger Cobdens werden nicht un 


7 am 19. September d. J., 1. Merſeburg, Bud⸗ blasphemiſchen Redewendung: „Das iſt die größte ſicht bei den Landwehren durch die neue Maß“ Mom, 28. Dezember. Die diesjährigen eine „rein fachliche” Erklärung verlegen ſein. 
denberg (natlib.), 3. Osnabrück, T am 7. No⸗ Gemeinheit auf Gottes Erdboden — ich wollte regel in höherem Maße erreicht werden als bei Weihnachtsferien der Kammer find außergewöhn. Niemand iſt fo blind, als der Menſch, der nicht 
vember d. J.; ihre Mandate haben niedergelegt: ſagen: auf dem Erdboden — en i ie, der Linie. Denn einerſeits iſt die materielle lich lang. Es iſt erklärlich, daß hieran allerlei) ſehen will! 
f 5 n ſag f 0 tſchuldigen Sie, eit a 9 x 2 
Tramm (natlib., 4. Hannover) am 25. November meine Herren, daß ich den Ausdruck gebrauchte.“ Lage der Landwehr⸗Offiziere in den unteren Kombinationen, ſei es von Neugruppirung der Nuß 
d. J., Hergenhahn (natlib.), Zelle (frſ., 2. Ber⸗ Statt des erwarteten Beifalls waren entſchiedene Chargen etwas günſtiger; vor allem aber kommt Parteien oder von bevorſtehendem Wechſel im Be "Bland. 
lin) und v. Stableswski (Pole) 7. Poſen. Zeichen des Unwillens die Antwort der Zuhörer⸗ die größte Stabilität der Landwehr Offiziere fir | Minijtertum, geknüpft werden. Erſteres iſt be⸗ Eine eigenartige Illuſtration der ruſſiſchen 
— Ueber die vom Reichskanzler angekündigte ſchaft. Ob die Parteileitung, der er noch auff die aus der Reſerve in den Aktioſtand übertre-|veits inſofern eingetroffen, als ſich die Partei der Zuſtände giebt die Verproviantirung von Peters⸗ 
Novelle zum Unterſtützungswohnſitzgeſetz, die noch dem Erfurter Parteitage bei der Auseinander⸗ u e ſehr in Betracht. — Im abge⸗ extremen Linken getheilt hat, und gerade die burg ab, wie ſie augeſichts der drohenden Miß⸗ 
dieſe Seſſion den Reichstag beſchäftigen ſoll, theilt ſetzung mit der Oppofition thatkräftig zur Seite ren Jahre = die Kriegsverwaltung den Hälfte der Anhänger ins regierungefreundliche ernte von den „ vorſichtigen Stadtbehorden bereits 
der „Reichsbote“, dem wir die Verantwortung aud, für ibn einen Unter chlupf an anderer Beh 5 au = Bedarfes an Lager, wohl Nicotera zur Liebe, übergegangen im Juli d. Is geſichert worden iſt. Man hatte 
dafür überlaſſen, mit: „Als Kern derſelben ſoll Stelle 1 ausfindig machen können, iſt bei der 5 Kleinge Be > = 5 r die Armee im Wege ſind. Die wüthendſten Republikaner, unter damals ein Mitglied der Duma und ein anderes 
die Aenderung eintreten, daß die Verpflichtung der allgemeinen Unzufriedenheit, auf die ſie jetzt nicht Rei ste! 3 eſchaffen, in verſchiedenen dieſen Imbriani, Bovio und Ferrari find ihrer des Stadtamtes beauftragt, bedeutende Getreide ⸗ 
Gemeinden ihren wegziehenden Angehörigen zur nur in Berlin, ſondern in allen Arbeiterzentren a en gemacht. Der Verſuch war auch Fahne treu geblieben, während Cavallotti zum vorrätbe aufzukanfen und die beiden pflicht? 
Seite zu ſtehen, die ſich jetzt eo ipso bis zum Deutſchlands ſtößt, fraglich. Und dieſen überall ii itativ ſehr beſchränkt. hr den drei Grup⸗ Kabinet halten will Die Bedeutung biejes Er- getreuen Mandatare fuhren — ſofort nach 
1 2 8 ane tretenden n eee eee, des Konfektionsbedarfes be eigniſſe bien. wieljach überſchätzt. Bei der Yibe o ſie mit einem iſſionär die 
zurückverlegt, d. h. verkürzt und erleichtert wird. . 25 a W 5 värts 1 5 259 1882 u Be war die Mit A kſichtint kenn diefe Giem nich ft der 9 tree Lieferung von 50 Wagenlabungen Rechen hl 
— Die Nachricht, dem preußiſchen Landtage udenten Körner, der, wegen feiner Bethei⸗ worden; en, war die Mitwirkung des kann dieſe Errungen aft der Regierung bei der zu einem Preiſe vereinbarten, der ſetzt, im 
würden 5 5 . 00 Kanalvor⸗ 9 A a italieniſchen ſozialdemokratiſchen 5 — Lane an des 5 nächſten Gelegenheit 8 verloren 5 Die Dezember, in Petersburg nicht für die ande / 
lagen gemacht werden, wird dem häufig vom Ar⸗ ih u in Rom gefangen gehalten, an den tft in Wirklichtei lusſicht genommen und Stellung jeder Partei für oder wider die Regie- geſuchteſte Qualität gezahlt wird. Zudem wurde 52 
beitsminiſterium informirten „Aktionär“ als un⸗ 10 . a die Zeitungen feien bei ihm cheil zurück 5 3 biejem Bruch rund wechſelt mit den e Pa le noch abgemacht, daß der Kommifjionir als Uns 
zutreffend bezeichnet. Die Erbauung neuer Ka⸗ idem ie die Yarınonie bei den deulſchen So⸗ lichen Mitt eilunger in m 17 ben ant, porlagen, ja die Partei 3 * dale ofen zahlung ſoſort 10 Prozent von der ganzen Summe 
näle wird weder Gegenſtand einer beſonderen zialdemolraten, doch hoffe er, daß die Uneinigkeit miniſtert Er gen iſt zwar das Reichskriegs⸗ für oder wider Stellung, ſondern zerſplittert ſich baar ausbezahlt erhielt und daß die üb ** 
Vorlage noch eine Etatsforderung für das nächſte letzt geheilt ſei, die Bemerkung: „Wenn Körner, befriedigt. was übrſſen Verluche nicht ſon derlich! unerhalb derſelhen je nach dem perfönfichen In | Zahlung nicht nach Eintreffen der Waare in 
Etatsſahr bilden. Auch von einer Novelle zu den wie wir hoffen, auf den Berliner Kongreß kommt, n ohne aus der vollen Neuheit tereſſe für die Vorlage. Die Oppoſition gruppirt Petersburg, ſondern nach Verladung auf den 10 
den bereits erlaſſenen Kanalgeſetzen dürfte abge⸗ wird er finden, daß „die Harmonie“ in unſerer e c eicht erklärt. 8 hat ſich alſo eigentlich jedesmal Ya ſchaart Eiſenbahnſtationen zu erfolgen hatte. Mit 5 
ſehen werden, nachdem die Vorausetzungen, an 3 er iſt, ſondern ein dauernder Reife i — Entſchluß a 5 — 85 ee ſich alsdann um die wenigen „ e anderen Worten: das Geld wurde dem Verkäufer 9 
mise 5 en = Sonia 25 ge⸗ Feed 75 A 1 ie 3 eee, re — 91 5 . Zan dent momentan die ren Crispi und 3 ak Be a — Be 
nüpft iſt, neuerdings überall als gejichert anzu, | St ? 8 f Br j > zarten Men ARE 5 
jeden find. — Kun, bie Verhandlungen des bat re ae Geldſacks lügen.“ Der Muth 0 3 Nane Aus . Von einem 8 n bes Detersburg eintrafen, kenſtatine man, daß die 
zuſammentretenden Landtages werden ja Auſſchluß 5 Herrn Lie a et wieder den offenen zur Lieferung dr A Sn 155 und Miniſterium weiß der „Popolo Romano“ zu be⸗ Waare von der gemeinſten Sorte ſei und in 
über die wichtigen Kanalfragen geben. 19 gegen = En 8 ins em in Zukunft eine größere Anzahl aumwollwaaren richten. So ſoll der . 17 + einer Verpackung geſchickt werde, die ganz unerbört 
— Daß ein preußiſcher aktiver Offizier, noch zu agen, iſt in er ha eneidenswerth. 1 5 ieh zahl von Firmen wie Portefeuille niederlegen wo en. An ſeine telle ſchlecht iſt. Ein Gewährsmann, der „Nowoje 2 
dazu ein Sekonde Lieutenant, Mitglied einer pos aber ſagen wohl die Leſer des „Vorwärts“ dazu! zuziehen. ſoll, nach dem „Popolo“, der Ackerbau⸗ und Hau⸗ Wremja“, der das bisher für die Stadt ein⸗ 
wa wn t ben um ah en lt] ga der Bern I e a Schwei, deren bie Dur Gare dicken were dealer DE dr, zei mit e Ba 
preußiſchen, wird, iſt gewiß noch nicht dageweſen. er: H . „ A ; 5 . RR = H 1 5 > Ä 5 „ 23 
Ein Wentenant dez Leib⸗Garde Huſaren⸗Regiments, iel“ . . en zen sität er a 5 5 = 1 würde. = „Tribuna N 5 2 Da „Wir trafen ein, als gerabe bei den Niederlagen 
Joſef Graf v. Montgelar, hat vor einigen Tagen ir 5 3 ine einträgliche Redaktionsſtelle denten (darunter 79 weibliche) und 92. Aust u einige Modifikationen im Ka inet evorſtän en, neue Fuhren mit dem Libauer Mehl von dem 
die Berechtigung erlangt, einen Sitz in der baie⸗ geben. a 3 tanten“ (darunter 64 weibliche). Die 5 eliſch glaubt art 55 es nicht der 6 Bahnhof herangeführt wurden. Das Mehl in 2 
riſchen Kummer der Reichsräthe einnehmen zu fein San ppeeluwerbungen für die oft theologie Faul hat 40 Studenten un bit vi 15 ſein 5 . en werde. Br Kuls von fünf Pub a den Depots fo aufe 
können. Ihm ſteht die erbliche Mitgliedſchaft der ae hugtruppe dauern fort. Wie aus Auskultanten“, die altkatboliſch⸗ theologische 6 rell für eg 1 er sen erraris und Ga- geſtapelt, daß die einzelnen von verſchiedenen 2 
baieriſchen erſten Kammer zu, und da er 1 5 Dr Schmidt und 8 Operführer Studenten die juriſtiſche 125 Studenten (darun⸗ Köni Hu 90 11 dich lötzli ee 8 a . dene 2 
| das 21. Lebensjahr zurückgelegt und damit das dem Poſtdam 25 ver Verarzt Dr. Becker mit fer 1 weiblichen) und 5 „Auskultanten“, die me⸗ wartet 5 Mon 5 Ant IR ve 100 r a — 
Alter erreicht hat, welches zum Eintritt in die ſiſchen Ofttühe bis 3 der ſüdlichen portugie- diziniſche 249 Studenten (darunter 62 weibliche) dieſe Reiſe die r 0 ke rief wir von 6 bis 10 Kuls Proben, darunter aug 2 
Kammer der Reicheräthe erforderlich iſt, jo iſt wieder 300 Suln an 1 ‚gefahren, um d 1 Austultanten“, die philofophifche 1140 Soeſolte Se. Maſeſtat in M erüchte hervor. Alle den noch auf den Fuhren befindlichen Kuls. 
e 5 85 dition ſoll zwei den 805 er Studenten (darunter 16 weibliche) und 85 „Aus: fremden Diplomaten ufommentieffen A — — „ Bert — = 
e „ 1 „ , 7 a De: 5 > Ms z g } l " 2 a 7 
Mitglieder des Neicheralhe ihren ſündigen Wohn, den N 5 Leuten Anfang Februar . = le 3 De hä ae m 8 Felagofa verhan- untersucht worden. Sie ftellen ein (nnderhafen. E: 
fig in Baiern haben müfjen, nicht kennt. Nach wieder in, iitheilungen im ſein können. Nach Er > ahnen. daß vieſe G. Dam braucht kaum zu er. Gemiſch von Spreu, Hüͤlſen, unzermahlenem 
der baieriſchen Verfaſſung erhalten die Reiche: ee amtlichen Kreiſen Frankreich. a e ee Sin e en Korn und einem grauen mehlartigen Pulver vor, 
nee wenn fie grobjährig geworden, zunächſt be beine die durch Ablauf d x 8 Paris, 28. Dezember. Nach dem „Ech® Park von Monza gewaltigen Eden n Be Nie = — —— Ss W = 
übrigens nur den „Zutritt“ in die erſte Kammer, Erkraulun en u. ſ. f. entſtandenen Lü anden de Paris“ werden die nächſtjährigen Uebungen nicht weniger wie 1 — der pröchti ſten de Mi anorganifcher Subftanzen abgab, FE 
5 In 8 bor füllen, alſo keineswegs um die Verluste bee; Ze. 125 Mifregimenter ſchwerlich 1 155 Manövern] Bäume ſollen zerſtört fein. König Humbert will 8 Gemijches anbetrift jo m FM 2 
77 8 . N h 8 fr 242 e 3 4 3 1 4 3 en 7 2 7 7 1 - er. 
, . Sen 9° 50 MR ter Sad a ar el 
8 ſcheidende Stimme ſchon en 21.J Hinzutritte der Sulu etwa 15 a Stärke Reserve Bible erſt in 8 zu nen e as erg 8 pro Kul um zehn Pfund allein au Gewicht bee : 
. 5 . te aun ernergi neten und während 10 Tage 1 b des Bapltes werben Such bie Tbatſache Are lber und über mit Sen bete * ee 
fl 55 P erden. 2 85 - — & That \ N Mi E und vou rieſigen 
5e Behr cen des tod mineeN il. Elbing, 28. Dezember. Auf der hieſigen Nach dem Vorgange der Italiener finden legt, daß Leo XIII. geſtern die Neufahrsgratula⸗ Dimenſionen, wobei ein bedeutender Thel des 3 
gende Bekanntmachung des! ikel 3 des Ge⸗ Schichau'ſchen Werft gehen zwei neue Dampf⸗ auch auf der franzöſiſchen Alpenſeite dieſen tionen feines Hofſtaates zentgegengenommen hat. Sackes nach innen hineingebogen iſt, um dem 
. 1391 en Sperr⸗ bagger ihrer Vollendung entgegen, von denen 1 5 6 fen enen in hochgelegene Heute ar = beim ge Stuhle akkreditirte Kul die gewöhnliche Größe zu geben. Eine Maſſe 
: 9 die: g . 95 renzfor att. o wurden 40 Jäger nach diplomatiſche Korps in beſonderer Audienz em- Säcke find zerriſſen, bei anderen find die Löchern 
geld⸗Verwendungs⸗Kommiſſionen babe ich aus den einer für die Arbeiten am Königsberger Seekanal des Chapieur und Jeloge (Savoyen), 1500 pfangen werden einfach mit Den verſi. Prem Sa 
von mir im Einvernehmen mit den betreffenden und der andere für den Nordoſtſeekanal beitimmt Meter Seehöhe, kommandir d e 7 einfach mit Heu verſtopft. Durchnäßte Säcke 
e , ffn, ß 
| in ber eſe Köln den ichen Land⸗ rtf 440, paguie bewacht, die in Barack r iſt. des Papſtes J III. bi eee Stabiaieherei ii 
| 83 8 a Sr geh — ir entwickelt eine e keit 1 Oberhalb des (egigenaunten, am testen Ute: 1216) eingemeit” Neo Xu. intereffit Hi ats e ma ya — Aa 
| u Au kong FR ubaerichtenitette 5 Weis 5 Klolen in der Stunde und if ua 0 Riel Ahern des oberen Iſere liegenden Werkes find zwei Rekonſiruktor der lateranſſchen Kathedrale beſon⸗ f 
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: träge zur Lieferung von Fugace⸗Schleuderminen 
0 ı 2 ührt. 9 i 8 Forts und ein 2000 Meter hochgelegenes Block' ders für dieſe. Wie bekannt, wird auch dort großen Kaliber zu Theil, angeblich fi Y 
Aer zu Poſen; 3. in der Dibzeſe Kum den 2. Bote 15 Bestellung „tollen eine Anzabl haus im Bau, welche Befeftigungen mit dem dereinſt feine fterbliche Hülle ruhen. Obiges Rubel. r — 
in nlichen Landgerichtsrath Thun zu Danzig; 4. „ein Sommer beſtellten Heben d 3 Tor- Namen „Forte du Truc“ bezeichnet werben, Monument fteht am Eingange zum rechten Per) Die behördliche Untersuchung beſlätigt, daß 
0 Si eſe Ermland den Landeshauptmann pedobooten find bereits zwei vom Slap 5 „Gleich anderen feſten Plätzen Nordfrank⸗ſtile der neuen Apſis, welche ſich durch den das ſeiſens der Petersburger Duma zur Vers 
Didzeſe Bren zu Königsberg i. 8 in der gen, während vier im Gerüft liegen AAN? reichs iſt nunmehr auch Saint⸗Omer feiner reichen Schmuck an Gold und Marmor auszeich⸗ pflezung der Reſidenzbevolterung in bau ame 
95 t ir den königlichen er⸗Landes⸗ Breslau, 30. Dezemb A ‚ N Feſtungseigenſchaft durch Geſetz entkleidet wor⸗ net. Der Papſt Innocenz iſt auf dem Sarko⸗ gekaufte Mehl (305,000 Pud) irotz des theuren 
gerichtsrath Tbie u Breslau; 6. in der Diözeſe Se er⸗Ausſtand ſeit 9 5 gr uch bier iſt der den. Andererſeits wird eifrig an der Aus⸗ phage ruhend dargeſtellt. Zu beiden Seiten Preiſes von 14 Rubel 25 Kopeken per ueunpudiges 
Be Hides 3 de Bie me u dec 7 Nach 15 e . — e verſchanzten Lager ſtehen die un = . — 1 — von Tſchwetwert mit verſchiedenen Surrogaten und 
fr 1.4% in der A 5 f 8 75 gi e un aubeuge gearbeitet. Aſſiſt und des heiligen Dominikus, welche die große engen Sand vermengt iſt; die „ je 
brück den königlichen Landgerichtsdirektor Larenz e 5 Depntationen in den Nach einer mit den ſechs großen Bahn⸗ 905 ihnen ee Orden unter ve Bon- ee Sa es Suns i 
zu Denabrack: 8. in der Diözeſe Paderborn den : fizine en 5 Beoin 5 aß 1e Jedem frei⸗ geſellſchaften geſchloſſenen Konvention werden |tififate Innocenz ſtifteten. Zu Füßen in zwei Mehl volle 22,00 Bub Sand mitgekauft und 
königlichen Lanbgerichtsrath Schlüter zu Pader⸗ le Zu bier nur wenige Küsten aue gu arbei-|fortap jährlich 192 Saldaten des Eisenbahn- Nischen ſteben Murmorſiguren, die chriſtliche dadurch dieſen Sand mit 36,000 Rubel bezahl. 
born: 9. in der Diözeſe Münſter den königlichen Auen 1 die Nothla 5 19 5 U 2 zühli, etzt ſind, Regiments zu zweijähriger Dienſtleſſtung auf die Weisheit und Liebe darſtellend. Ueber dem Der Geſammtpreis betrug eirca 40,000 Rubel. 
Landgerichtsrath Nacke zu 1 10. in der ſo 5 rfte 9 3 r Ueberzähligen groß Linien der Privatbahnen abkommandirt; ein Theil Sarkophage erhebt ſich die Geſtalt des Erlöſers. Der Yibauer Kommiſſionär Puchardt (2) mit 
Diözefe Trier den königlichen Erſten Staats⸗ wer er des Staatsbahnnetzes, ſpeziell die Linie Orleaus⸗ Das ganze Werk, in edlem weißen Marmor aus: dem der biefige Stadtdeputirte Jablonski dag 
anwalt Mallmann zu Trier; 11. in der Diözeſe Poſen, 30. Dezember. Der „Kuryer Chartres wird bereits jetzt durch Mannſchaften geführt, macht einen vorzüglichen Eindruck. Die Geſchäft vermittelte, wurde hierhergerufen und 

. den königlichen Ober Landesgerichtsrath Poznanski“ meldet, daß zur Deputation, welche des Regiments bedient. Außerdem werden ge⸗ Einweihung vollzog als Stellvertreter des Papſtes die Unterſuchung eingeleitet. Die Sache macht 

ger su Kaſſel. 12; in der Diözefe Limburg den den Erzbiſchof Dr. von Stablewski in Gneſen ſchloſſene Abtheilungen deſſelben auf die Privat- Kardinal Rampolla. hier bedeutendes Aufſehen. — 
königlichen Appellationsgerichts⸗Vizepräſidenten a. und in Poſen empfangen ſoll, von deutſchen Ka- bahnen detachirt, um während 2—3 Monaten = 2 2 
PA, her au ee 5 = 8 5 5 — 5 8 80 ane die Legung von Schienen und die Reparatur der Spanien und Portugal. Griechenland. a 
utheil der Erzdiözeſe Prag den könig⸗ Weitzenmüller un mnaſialdirektor Meinertz Geleiſe vor 5 . ember. m Alter v } 2 4 1e 

lichen Amtsgerichtsrach Kammler zu Glatz; 14. N (Alſo hat ma zunehmen Valeneia, 26. Dez Im Alter von Athen, 30. Dezember. (W. T. B.) Die 2 


u doch Deutſche gefunden !) er verſtorbene General a. D. Cambriels 80 Jahren ift am 24. d. M., Abends, Kardinal! Regierung unterbreitete der Kammer den Ent⸗ 
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f eines Uebereinkommens mit der Peloponnes⸗ lung des Innern ſollte die horizontale Linie we⸗ welchen die Charaktere meiſt oberflächlich und nahezu fertig ausgeſtattet. Durch die vorzügliche ez 6 Er: 
ubahngeſellſchaft betreffend die Fortführung niger zur Anwendung kommen, gemäß dem aufs dürftig gezeichnet find, ihre Handlungsweiſe aber Lage dieſes Hauſes find ſämmtliche Verkehrs- Ber. Jauner D. 05 * 8 ER 670 er 
Baues der Myli⸗Kalamata⸗Eiſenbahn. In ſtrebenden Charakter, der nun einmal der Gothik auf die äußerliche Wirkung binzielt, faſt uner- bindungen nach allen Geſchäftsgegenden, Ver⸗ Betr: ibefrad ( 400. Mais per . — ar 
Entwurf iſt eine Bez ihlung der Arbeiter eigenthümlich iſt. > 5 5 reicht daſteht, war ja auch hier bekannt. Mit guügungsorten und Sehens würdigkeiten auf das 51,75 Zucker 3,00. SGmalz o „ 6,42 
früheren Geſellſchaft nicht vorgeſehen. Die Den beiden beſchriebenen Kirchen iſt, we⸗ Spannung durfte man daher der Vorſtellung b.quemjte, und zwar zu jeder Zeit, zur Stelle, Lafee Nr. d 0 u 
re iſt für infolent erklärt und die von ; 


Rio Nr. 7 13,00. Kaffee ber 
— Kaution iſt mit Beſchlag belegt 
en. 


* EN sr 


nigſtens von außen geſehen, die weit kleinere Au- entgegenſehen, denn die Frage, wie die Künſtlerin ſo daß dieſes großartige Hotel auch nach Außen Rio er 
ſtaltskirche in Nemitz nicht ganz unähnlich. Ihr ihre Aufgabe löſen, wie ſie den Charakter der hin allen Ansprüchen 92 reiſenden Publikums i e u ur 11.77 en 
Bauplatz ift fehr glücklich gewählt. Während die) Margarethe“ auffaſſen würde, kounte man genügen dürfte. In Betreff der Preiſe iſt gegen fange⸗Keurs) fer Mai 1067), a 3 
beiden vorerwähnten Kirchen zwiſchen Häuſern ein- | jich kaum beanwortet denken. Das Wahrſcheinliche, früher eine entſprechende Ermäßigung feſtgeſetzt ee N 1 

geengt ſtehen, ſieht die Nemitzer Kirche frei auf einem daß auch in dieſer Rolle ihre wunderbare Be. und find Zimmer incl. Service ſchon von 2 Mk. Paris, 30. Dezember, N it Schluß 
Hügel innerhalb einer weiten Thalmulde und gabung Triumphe feiern würde, iſt zur That⸗ an zu haben. Table d'hote⸗Zwang iſt nicht vor- f ble Träne ezember, Nachmittags. (Schluß⸗ 
gewährt nach allen Seiten hin ein gefälliges ſache geworden. Ein echt deutſches Greichen war handen, dagegen für Diners und Soupers ſtes ge 
Bild, meiſt mit grünem Hintergrunde. Es iſtſes freilich nicht, das Signorina Prevoſti auf das beſte geſorgt. Wir können ſomit dieſes 3«, in 
anſcheinend ein zierlicher früßgothiſcher Bau mit vor unſern Augen erſtehen ließ, dazu fehlte dem⸗ vorzügliche Hotel nur beſtens empfehlen. 5% 
ſchmalen, zweitheiligen Fenſtern noch fait ohne ſelbeu die Schlichtheit, Einfachheit und deutſche = a — a 
wirkliches Maßwerk, ſehr ſtarken Strebepfeilern, Innigkeit. Aber fie ſchuf einen Charakter von = .. ERBE NEST IN 
einem niedrigeren, verjüngten und polygonal ab⸗ ganz eigenthümlich feſſelndem Reiz, der vielleicht Börſen⸗Terichte. 
ſchließenden Chorraum, einem ſchlanken Turm dem Ideal des Komponiſten entſprechen mag, Stettin, 31. Dezember. Wette: Regni 
von anſprechender Form, ohne Kreuzſchiffe. Aber oder dem der Italiener; denn kein Künſtler wird Barometer 746 Millimete 5 ie * 
unſere Erwartung, durch den Thurm in eineljeine Nationalität verleugnen können. Dem Nenn pa: SW „ 
ganz kleine gothiſche Hallenkirche einzutreten, unſrigen ſteht er etwas ferner, aber dürfen wir Weizen etwas feſter er 1000 Kilo 
wird arg getäuſcht. Das Innere iſt ein unge ihm deswegen die Berechtigung ſeiner Darſtellung gramm lolo 220 —230 bez. ie nber 232 
theilter Raum, nach Art der älteſten römiſchen IP ezember 


abſprechen? Freuen wir uns, daß es unter den il⸗Mai 
Baſiliken gebaut, d. h. mit einem flach anfteigen-| Künſtlern noch Individualitäten giebt, welche die nom. der April Mai 224 50 bez. 


[4 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 31. Dezember. Der Böttcher⸗ 
lle Wilh. Zimach aus dem Züllchower 
enhauſe befand ſich am geſtrigen Tage bei 
em im Hinterhauſe große Laſtadie 31 woh⸗ 
enden Schwiegerſohn zu Beſuch. Abends begab 
er ſich auf den Hausflur, ſteckte einen Nagel ins 
Schlüſſelloch der Thür und erhängte ſich mit 
em Halstuch an dem Nagel. Das Motiv zur 
hat iſt nicht bekannt. 
Am 22. d. M. hat ſich der in dem Haufe 
große Laſtadie 11 wohnhafte Arbeiter Joh. Looſe 
a — 5 in der Abſicht, Arbeit zu ſuchen. Da 
elbe bis heute nicht wieder zurückgekehrt iſt, 


Kours vom 29. 
96,45 96.40 


95,00 94,75 
93,68 | 98,51 


4% engar. 
4% Ruſſen de 18800). IR —.— 
; „..| 94,55 94,70 
mifiz. Eg 4482,18 | 481,87 
4% Spanier a1 ) 

Convert. Türken 8 
Türkiſche Looſe . 64,10 64,00 
5% prisil. Türk. Obugationem. . 420,00 | 420,00 


3 5 i ER 1 en > ON Roggen etwas feſter, per 1000 Kilo⸗ ; 45 
Eu : i uge“ den Dache, unterhalb deſſen horizontale Quer- ſich breitmachende, landläufige Mittelmäßigkeit ser a Franzoſen 645,00 | 646,25 
ſto ß! en it. an, daß ihm ein Unglück zuge balken, die Trager der Dachſparren, mit den himmelhoch überragen. Die vollendetſte Stau- zom, per Aprilia 283. 350 de. er 242 Lomb ben eit oe 3 7 
? Die Glasſcheibe des Briefkaſtens Grenz⸗ Enden der Außenmauer aufliegen. Durch ein ſpieler in kann unmöglich mehr aus der Rolle Gerſte ſtill, per 1000 Kilogramm loo Banque ottomane.... 548.00 548.00 
ſtraße 34 ift in letzter Nacht von ruchloſer Hand breites, ſpitzgewölbtes Triumphthor blickt man in ſchöpfen, als Franceschino Prevoſti. Man möchte pommerſche 163 —178 bez., Märker — — be r 706.00 | 708.00 
zertrümmert worden. Der Thäter iſt nicht er⸗ den gothiſch gewölbten und polygonal abſchließen, ſich jede einzelne ihrer Bewegungen in die Er⸗ Haſer matt, per 1009 Kilogramm loto „ d'escom pte 402,00 402.00 
mittelt. 5 en. an re ae a „ 157165 bez. Crest fonteiaerr . 1240,00 1245,00 
WV Verhaftet wurde in der letzten Nacht der ſind auch alle dekorativen eile im Innern, waren ſie!l Woh niemals ſindsdie kleinen Rezitative r ; ; bine ee 132,00 | 155,00 
beiter No Mandas, weil at 9 aber Altar, Kanzel, Kronleuchter u. ſ. w. — So an⸗ in dem Lied vom König von Thule fo entzückend 162 W ce 180 a ei 3 .| 632,00 | 628,00 
wiel an dem Hauſe 92 eine Fenſterſcheibe zer⸗ſprechend das Innere iſt, können wir vom künſt⸗ wiederge eben worden, und ich möchte die Künſtlerin Rüböl loko per 100 Kilogramm ohne Faß Fasan 23,00 | 21.00 


5%, Obligationen 23,00 23,00 


8 . * 
Rio Tinto⸗Altien 


leriſchen Standpunkt aus das Bauwerk nicht für 
gelungen anſehen. Die äußeren Strebepfeiler 
haben keinen Seitendruck eines Gewölbes zu 
tragen, ſind alſo ohne konſtruktive Bedeutung, 
mithin zwecklos und als bloße Ornamente un⸗ 
ſchön. Das Innere des Langbauſes erforderte 
durchaus Rundbogenfenſter, eine Gliederung der 


1 
-1 


trümmert hat. 

Der Arbeiter Heinrich Langkabel 
achte der königlichen Polizei⸗Direktion die An⸗ 
ige, daß ihm vorgeſtern Abend von einem vor 
dem Haufe Falkenwalderſtraße 134 ſtehenden 
Handwagen, als er Waare in den Laden des dort 
15 ohnenden Kaufmanns Schartow hineintrug, ein 


kennen 18 welche ir = ec u bez 
und piel mit eicher eiſterſchaft zu FR: P : N 
vereinigen verſtünde, wie die Italienerin. Und e 8 1 en 
biefelbe Zartheit und Vornehmheit, deren Weſen, per Dezember 70er 48,80 nom per April⸗Mai 
ſrei von jeglicher Aufdringlichkeit, kaum wahr⸗ 70er 50,20 bez per Auguſt⸗ September 70er 
nehnubar, aber ſicher das Ganze beherrſchte, zog 51,50 B. u. G. 

ſich durch den ganzen Aufzug. Was mir nicht x Petroleum lolo 11,25 verzollt bez. 


466,25 465,00 
Suezkangl⸗Ak 271600 2718,00 
Gaz Parisien 1417,00 1420,00 
Credig Lyonnais 796,00 | 797,00 
Gaz pour le Er. et ltraug. 540,00 | 537,00 
Trunsatlantiquuue 580,00 | 581,00 
E. US Krane a a re 4460,00 4465,00 
00 


od Käſe im Werthe von ca. 14 Mark ge- Wandflächen durch vertikale Pfeilerreliefs oder gefallen hat, war das Foreiren der Bruſtſtimme, eee Ville de Paris de 1871. 412, 413 00 
en iſt. — Einem beim Gutspächter Aeffce ſogenannte Liſenen und eine tonnengewölbte Chor- welches ſich gerade an den Stellen bemerkbar e 232,00, Neggen a 5 1 yes: 
in Dienſt ftehenden Kuecht wurden vorgeitern anlage mit halbkreisförmigem Schluß, ungefähr machte, wo unſer deutſches Empfinden ſich in 242,00, 70e 10 e eee 3 . — 
u n 9 eh * . ; ‚00, 70er Spiritus 48,80, Rüböl —.— Wechſel auf deutſche Plätze 3 Mt. 1221/6 12913 /,, 
Abend aus dem unverſchloſſenen Pferdeſtalle wie die Kirche in Bethanien , leiſe Töne ausgehaucht hätte. Hier trennt ſich Pegel auf Sonden ur: 25,10½ 25,16 ½ 
mehrere Kleidungsſtücke, ſowie ein Paar Stiefel. Mit der eben beſprochenen Kirche hat die⸗ das italieniſche von dem deutſchen. Denn daß a Cheque auf Jonden 25,18 2518 
im Geſammtwerthe von etwa 30 Mark geftoplen. ſenige in Züllchow die er Wahl des Bau- Signorina Prevoſti die Bruſttöne leiſer an⸗ zz Verlin, 31. Dezember. Weizen per Dezem| ect. Amfterdamı teen. 206.12 | 206,18 
Auf dem Paradeplatz wurde in letzter blatzes gemeinſam. uf einem anſehnlichen geben könnte, bewies ſie durch ihre wundervollen ber 225,50 — 224,50 Mark, per April⸗ Mai| Wien .. 211,25 | 211,25 
Nacht die unverebel. Hulda Röhl aus Unter- Hügel, weithin ſichtbar, ragt fie aus ihrer grünen decrescendi auf denſelben. Sowohl die Scene 220,25 Mark. 77 . | 489,00 
redow in hülfloſem Zuſtande aufge parkartigen Umgebung hervor und gewährt der vor der Kirche, als auch die Kerkerſeene waren Noggen per Dezember 247,25 —247,00 r Eacompte nas 9 ne 
uden und in eine Anſtalt gebracht. ſtromabwärts gerichteten Waſſerfahrt noch einen beide in ihrer Art hochbedeutende Meiſterwerke, Mark, per April⸗Mai 229,75 Mark. F 2 200 


neuen Reiz. Sie iſt der Nemitzer Kirche ähn⸗ 
lich, vielleicht etwas größer, ebenfalls mit einem 
polygonen Chorſchluß und Strebepfeilern verſehen, 
von anſprechendem Aeußern. Häßlich ſind die 


e Der Fleiſchermeiſter Wilhelm Nadler in 
Podejuch fuhr vorgeſtern Nachmittag daſelbſt mit 
einem mit Heu beladenen Wagen gegen einen 
ſteinernen Thorpfeiler. Derſelbe fiel um und 
traf den N. ſo unglücklich, daß derſelbe in Folge 
der erhaltenen Verletzungen nach kurzer Zeit 
verſtarb. 

— Die Schiffer⸗Kontroll-Verſammlung für 
2 im Bezirk des Haupt⸗Meldeamtes Stettin 
et am 22. Januar 1892, Vormittags 10 Uhr, 
dem Hofe des Garde⸗Landwehr⸗Zeughauſes 
St ttin ſtatt. Zu dieſer Kontrollverſamm⸗ 


in welchen ſich ihre Kuuſt immer mächtiger ent Rüböl per Dezember 59,60 Mark, per 
faltete und zu den großartigſten Steigerungen April⸗-Mai 59,60 Mark. 

aufraffte. In höchſtem Grade ergreifend wirkte Spiritus lolo 70er 49,80 Mark, per De⸗ 
echen r ern. 1 ne der Schluß mit feinen ſich immer inbrünftiger zember 70er 50,00 Marl, per April⸗Mai 70er 
Fenſter; jie find ſpitzbogig, in vertikaler und in und leidenſchaftlicher gebenden Gebeten und der [51,00 Mark, per Mai Juni 70er 51,20 Mark, 
horizontaler Richtung zweigetheilt; die Andeutung grauſig ſchönen, erhabenen Auffaſſung des letzten Hafer per Dezember 165,00 Mark, per 
des Maßwerkes, wenn man die Gabelung des Mittel- Momentes. Die ziemlich laue und einer ſolchen April⸗Mai 168,25 Mark. 

ſäulchens unter dem Spitzbogen ſo nennen darf, Kunſtleiſtung gegenüber ſehr zurückhaltende Stim⸗ Petroleum per Dezember 23,00 Mark. 
und die Anordnung je zweier kleiner Funſter[ mung des Publikums zeigte wieder einmal, daß London. Wetter: milde 

unterhalb eines großen iſt unſchön. Das Innere : ; 


nerha f mereleine von den hergebrachten abweichende geniale 
zeigt dieſelbe Bildung des Cyerraumes, wie in Auffaſſung einer Rolle nur geringes Verſtändniß 
Nemitz, überhaupt eine ähnliche Grundanlage. 5 


findet und daß Harlequinaden leider immer 


Boll: Berichte, 
Antwerpen, 30. Dezember, Vorm. 10 Uhr 
30 Min. (Telegramm der Herren Wilkens u. Co.) 
Wolle. La Plata⸗Zug, Type B. per Januar 
4,60, per April 4,65, per Juli 4,75 Käufer. 


Schiffs⸗Nachrichten. 
Köln, 30. Dezember. Geſtern Abend langte 
der neue Rheindampfer „Willem III., Koning 


Berlin, 31. Dezember. Schluß ⸗Gourſe. N 


185 x 2 8 5 N e nn ö „der Nederlanden“ von der niederländischen Dampf⸗ 
haben ſämmtliche ſchifffabrtreibenden Mann Hera linige Emporen von Holz, deren hölzerne dach höher im Werlhe ſtehen, als eruſthafte] rc. seen 4%, 1580 Lenden ur 40 ſchiff.Rhederei in Rotterdam auf er erſten 
ten der Reſerbe, Land“ und Seewehr J. Auf- Pfeiler bis zur Decke hinauf verlängert ſind, Muſik. Veto ehen de 85 20 Pant dur kur 184% Fobrt bier an. Er wird deute am Zollant ab- 

f 5 1 5 8 ; R i Poul. briefe 81, N i 1 i 
gebots, ſon ie der Erſatz-Reſerve und Marine. ziehen ſich in zwei Stockwerken an ven Seiten: Herr Moor (Valentin) ſtand Signorina e e e 9830| d, go [gefertigt werden. Der Dampfer iſt auf dem 
Erſatz⸗Reſerve zu erſcheinen. wänden entlang. Sie beleben den font unge⸗ Prevoſti am nächſten. Er war bis auf die une 8%, Eileno--Dbtig. 290 Neem ent Fabr. 9975| Etabliſſement Fop Smit“ in Kinderdyk bei 
5 j 0 = 2 5 . 8 * Angar, Goldter A u . 3 ＋ 
Ee Die Glockenſignale für die Zugfahrt A ne e eme Sterbeſcene, in welcher er als zu Tode verwun | tn Belzme (Sterne. 45 Rotterdam gebaut, hat eine Länge ven 71 Meter, 
5 0 


werden vom 1. Januar 1892 ab an „Knoten⸗ 
punkten mit lebyaftem Perſonenverkehr“ abge⸗ 
ſchafft. Die Abfahrt wird nur noch in den 


Warteſälen unter dem bekannten Klingeln „abge⸗ 
rufen“ werden. 


deter Mann ſeine Stimme wohl etwas zu ſehr 
auſtrengte, ſehr gut. Auch Herr Mi lenz gab 
ſich alle Mühe, den Charakter des Fauſt durch 
augemeſſenes Spiel zu heben und feine Stimme 
der des Gaſtes ſo gut wie möglich anzupaſſen. 


8% tert obamotte⸗ Fabr. eine Breite von 7,60 und vom Boden bis zum 


Deck eine Höhe von 3,05 Meter. Die Lade⸗ 
fähigkeit beträgt an 110 Laſt. Der Tiefgang iſt 
bei einer Ladung von 120 Tons nur 1,29 Meter. 
Die ganze Schiffseinrichtung entſpricht allen An⸗ 


Rente PR 
Serbiſche 5% Rente 84,90 Door 
Artechiſche 6% Goldrente 72 60 „Union“, Fabrik chem. 
si W 499 her Produkte 110,75 
. do. von 188 18.1 1111 » 
Mexikan. 6% Goldrente 883,10 Ultimo-Courſe: 
vekerr, Banknoten 172,75 Dieconto⸗Commandit 171,00 


Seitenſchiffe hervor. Sehr befremdlich und gegen 
alle Kunſtregel, auch gewiß für die Akuſtik nicht 
vortheilhaft iſt das hohe hölzerne Tonnengewölbe 
des Binnenraumes zwiſchen den beiderſeitigen 
Emporen. Wenn es richtig iſt, was man uns 


= 3 Be Das gelang ihm zumeiſt, während Frl. Polliniſ za een 13700 | Berliner Handel- Geſel. 126.90 forder N ; ü i ter 
: Ude 5 . hi e. de. g Nerr, Credit 167,10 forderungen der Neuzeit. Für Reiſende erſter 
3 —— S DB E (Martha) im Quartett beſtändig zu laut und Mettonl⸗Pop.⸗Ereb., Donamite⸗X „ Klaſſe findet ſich ein ſchöner Salon, ein Damen⸗ 


ruft 128,7 
Heſellſchaſt (110 41% 101,40 Bochumer Gußſtahlfabrit — 5 
1 


irchen in und bei Herr Liſtemann, ſich nicht allein darauf be⸗ vo. (110 4% 20 40 | xauzupuste ı ſalon, Oberdeck und Promenadendeck ſowie acht 


drücklich g wünſcht wurde, jo meinen wir doch, 


N . lein och, ſchränkend, beſtärdig zu tief ſang. Zu meinem do. (100) 4% 39,00 Harvener 146,50 S ; je für ; 
It tlin der Baumeiſter hätte ſolche perſönlichen Wünſche größten Bedauern hörte ich von dieſem Mephisto. p D 0 4% 1 0% Sbdernig erg reel. 15800 n 1 3 2 
. K dem Gebot der ftrengeren Stilregel unterolduen ſpheles auch nicht einen einzigen reinen Ton, ſo Sehe 114,50 eee Ae 2 Berber chiff geräumige Kajnten. Den Güterver⸗ 
Betrachtungen eines Stettiner Bürgers. müſſen. 8 EN daß es mir nicht möglich iſt, den Künſtler als er innen bien . 4 0 kehr vermitteln zwei Dampfkranen. Die Ma⸗ 
* (Schluß.) Genug damit! Mag im Einzelnen manches Sänger zu betrachten. Als Schauſpieler machte] vorm. Meller u. Holberg Mainzerbayn 140 [ſchine, Triple Expanſionsſyſtem von 550 Pferde⸗ 
Die Grabower Kirche wird von der katho⸗ au den neuen Kirchen zu bemängeln fein; ſie er manches recht nett, ohne indeſſen tiefer in den! ern Fele c 76,00 erden cer elo 2010 kraft, ſtammt aus der Fabrik von Diepeveen Lels 
liſchen Kirche in der Eliſabethſtraße an Größe | nd ein Beweis für den oft angezweifelten reli⸗ dämoniſchen Charakter eingedrungen zu fein. Frl. per rs arg urn 197,00 | Franzefen 12640 und Smit in Kinderdyk; die Axen find von Krupp 


Röſen Eifer und auch auf höhere, als blos mate⸗ 
rielle Intereſſen gerichteten Sinn unſerer Mit⸗ 
bürger und eine Opferwilligkeit auch für andere 
als blos nützliche Einrichtungen. Anerkennung ge⸗ 
bührt allen Förderern der Bauten, Dank insbe⸗ 
ſondere den eifrigen Geiſtlichen, welche lange Zeit 
hindurch ihre Arbeitskräfte und viel größere Opfer 
1 Zeit, Geld, e e als 1 im 

e je in Allgemeinen angenommen wird, der Erbauung 
2 — 1 eee 2 breit; neuer Kirchen für ihre Gemeinden gebracht haben. 
die Roſettenfenſter an den Kreuzgiebeln find zu 1 . Be bit abgeſehen 

b und nicht reich genug gegliedert, wirken von der Wiederherſtellung des Jakobithurmes — 


at in Ausſicht. ie unſere Leſer wiſſen, iſt Über 
gerbem mit itrem Kram kleiner Rundfenſter die Banplätze im Stadttheil Oberwiek und in 


Bredow bereits die Entſcheidung gefallen. 
Mehrere andere Plätze im Süden und Südweſten 
der Stadt ſcheinen uns höchſt geeignet zu ſein 
a. den 98988 Zweck, Aue der u 
dr £ ätte platz, der große Platz vor dem Berliner Thor 
eee e und der in dem fiskaliſchen Bauterrain an der 
uadra⸗ Friedrichſtraße noch freigebliebene Platz. Am 
A 5 en iſt . ge 
5 : : ; wegen ſeiner ſchöne artenanlagen; aber der 
Sehr zierlich dagegen iſt der kleine Thurm noch ſchöner geſchmückte und etwas größere 
Viktoriaplatz iſt ganz nahe, und ein anderer 
grüner Gartenplatz wird bald unterhalb des 
Rathhausgebäudes entſtehen. Eine Kirche auf 
dem Kirchplatze könnte nur klein ſein, aus äſtheti⸗ 
ſchen und bautechniſchen Gründen; denn die 
hohe, ſteil aufgemauerte Terraſſe würde einen 
allzuſtarken ſeitlichen Druck nicht aushalten; aber 
ſie müßte auch künſtleriſchen Anforderungen ge⸗ 
nügen; denn bei der exponirten Lage des Platzes 
würde ſowohl die Thurmfront — dem Bahn⸗ 
hofe zugewendet — wie die Choranſicht der 
Kirche die Betrachtung von allen Seiten her, 
zum Theil auf weitere Entfernung, geſtatten. 
Die beiden andern Plätze, die vorhin er⸗ 
wähnt wurden, ſind ſo groß, daß ſelbſt eine 
Kirche von anſehnlicher Ausdehnung jeden der⸗ 
ſelten bei weitem nicht ausfüllen würde. Wir 
wiſſen nicht, ob der Platz an der Friedrichſtraße 
in der Verlängerung der Kurfürſtenſtraße für 
eine noch zu erbauende Garniſonkirche frei ge, 
laſſen worden iſt, hoffen es aber. An die Er, 
bauung einer Kirche vor dem Berliner Thor 
iſt, ſoweit wir unterrichtet ſind, ſchon ſeit 
Jahren gedacht worden. Auf beiden Plätzen 
würden die Kirchen bei der großen Zahl der 
ausmündenden Straßen auf weite Eutfernungen 
hin und von allen Seiten her ſichtbar ſein; 
hoffen wir, daß es der Opferwilligkeit der Ge⸗ 
meinden, der Umſicht und dem Eifer der kirch⸗ 
lichen und der entgegenkommenden Bereitwillig- 
leit der ſtädtiſchen Behörden noch einmal ges 
lingen möge, wenigſtens einen oder den andern 
der genannten Plätze mit ſchönen lirchlichen Bau⸗ 
werken, deren Nothwendigkeit ja faſt allgemein 
anerkannt wird, zu ſchmücken. 


Ruczet legte als Siebel mit ihrer Geſangs 
kunſt Ehre ein. Das Bacchanal feierte man 
hinter den Kouliſſen. Dort war ein Heidenlärm, 
alle Augenblicke fiel etwas um, dazu von der 
Reſtauration her fortwährend Tellerklapperei und 
lautes Geſchwätz! Daß dieſe Umſtände die Illu⸗ 
ſion erhöhen, kann ich nicht behaupten. 
Eduard Behm. 


Tendenz feſt. 

Bremen, 30. Dezember. (Börſen-Schluß⸗ 
Bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle 
Notirung der Bremer Petroleum Börſe.) 
7 feſt. Loko 6,30 bez. — Baumwolle 

tig. 


rtroffen; der Grundriß der letzteren iſt der 
ptanlage nach ähnlich, hat aber einen ſchöneren, 
onen Chorſchluß, aus dem Achteck konſtruirt 
Hohne Chorumgang. Das Aeußere iſt 
iger auſprechend, als in Grabow. Die vor⸗ 
en Strebepfeiler mußten wohl aus bau⸗ 
chen Gründen, wegen der Spannungsweite 
Gewölbe, ſo ſtark ſein. Die dreitheiligen 


in Eſſen geliefert. 


Schiffs⸗Unfälle. 

Bremen, 30. Dezember. Die holländiſche 
Bark „Ruſt en Werk“, von Paramabo mit Holz 
nach Amſterdam unterwegs, iſt bei Zaandosort 
geſtrandet und total verloren. Die Mannſchaft 
iſt iuiſte a 31 

mſterdam, 31. Dezember, irſch's T. 
B.) Der engliſche Dampfer „Taso 2 bei 
Nieuwediep geſtraudet. 

ndon, 30. Dezember. Der ſpaniſche 
Dampfer „Manuuelita Maria“, 1092 Tonnen, 
ſcheiterte auf der Reiſe nach Havana an der 
Nordküſte Kubas. Näheres fehlt. 


Wien, 30. Dezember. Getreidemarkt. 
Weizen per Frühjahr 11,41 G., 11,44 B. Roggen 
per Frühjahr 11,05 G., 11,08 B. Mais per Mair 
Juni 6,37 G., 6,40 B. Hafer per Frühjahr 
6,74 G., 6,77 B. 

Amſterdam, 30. Dezember Jaoa⸗ 
Kafſee good ordinary 53,00. 5 

Amſterdam, 30. Dezember, Nachmittags. 
Bancazinn 54,7. 

Amſterdam, 30. Dezember, Nachmittags. 
Getreidemarkt. Weizen auf Termine 
niedriger, per März 260,00, per Mai 264,00. 
Roggen loko unverändert, do. auf Termine feſt, 
per März 243,00, per Mai 247,00, — Rü böl 
lolo 31,75, per Mai 30,62. 

Antwerpen, 30. Dezember, Nachmittags 2 


Bellevne⸗Theater. 


Mitlwoch, den 30. Dezember: Der ftille 
Aſſoeié. Poſſe in 4 Akten von Karl Laufs und 
W. Jacoby. 

Seitdem Laufs den „tollen Einfall“ gehabt 
und die „Penſion Schöller“ geſchrieben, dürfte 
man uoch manchem tollen Einfall aus ſeiner Feder 
entgegen ſehen und auch das neueſte Kind ſeiner 
heiteren Muſe bietet des Tollen und Ueber. 
müthigen in Fülle. Im „ſtillen Aſſocie“ führt 
uns Laufs und fein Aſſocie Jacoby ein Zukunfts 
bild vor, eine „Zentral -veihanſtalt“, welche zu 
feſtlichen Gelegenheiten nicht nur die vollſtändige 
Ausſtattung der Zimmer, ſondern auch die Gäſte 
leibweiſe hergiebt und ſo jeder Feſtlichkeit den 
„feinen“ Anſtrich geben. Nachdem ung die Ver⸗ 
faſſer im 2. Akt in die Geſchäftsgeheimniſſe biejes 
Juſtituts eingeweiht haben, führen fie uns im 
3. Akt eine unter Hülfe des Inſtituts veranftaltete 
Feſtlichkeit dar, bei welcher ſie mit vielem Ge 
ſchick die tollſten Verwechſelungen herbeiführen, 
welche den Zuſchauer zur Heiterkeit zwingen, er 
mag wollen oder nicht. Ein gleich tolles Bild 
bietet der letzte Akt, ſo daß bis zum Schluß auf 
der Bühne und im Publikum frohe Laune herrſchte. 
Im Vordergrunde der Darſtellung ſtand diesmal 
Derr Picha, einer der ſtrebſamſten Mitglieder 
des Bellevne⸗Theaters, fein „Bureaudiener Engel“ 
war eine überaus draſtiſche Leiſtung, weiter fand 
das komiſche Element in Herrn nr 
wirkungsvolle Vertretung, auch Herr Gräbert 
als Graf e und Herr Teuſcher 
als Inbaber der Leihauſtalt waren in jeder Weiſe 
angemeſſen. Von si Damen Fl. N 5 Dr 
Grüner (Hausmädchen) und Frl. Martore Januar 6. PO Apı 
brenne eat größere Partien und wurden |61,75, per März⸗Juni 62,75. Fpirrtus ruhig, 
den Anforderungen derſelben im Ganzen gerecht, per Dezember 49,50, per Januar 48,50, per 
doch gelang es Frl. Grüner nicht immer, den Januar-April 47,75, der Mai-Auguſt 46,75. — 
Berliner Dialekt zu treffen. Die übrigen Mit⸗ Wetter: 9 80 N N 
wirkenden paßten ſich dem Enſemble mit Ge— endon. 0. Dezember. 96% Javagug er 
ſchick an. R. O. k, lolo 16,50, ruhig — Rübenrohzucker lolo 

14,25, ſuhig. — Centrifugal Cuba —,—. 
TEE RE ARE DEE TER TEE London, 30. Dezember. An der Küſte 5 


Aus den Provinzen. Wen esladuußen angeboten. — Wetter: Staub⸗ 


Telegraphiſche Depeſehen. 
Friedrichsruhe, 31. Dezember. Fürſt 
Bismarck reiſte geſtern in Begleitung des Gra— 


ſchränktbeit des Bauplatzes ſehr beeinträchtigt 
wird. Bemerkenswerth iſt noch, daß die Anlage 
des Daches offenbar braunſchweigiſchen Muſtern 
nachgebildet iſt, jedes Joch der beiven Seiten 
ſchiffe hat fein beſonderes Dach, welches erfer- 
artig, aber mit abgeſchrägtem Giebel aus dem 
Dache des Hauptſchiffes hervorſpringt. Wie in 
Grabow flankiren den Hauptthurm zwei niedrige 
und zu einer aufſtrebenden Maſſe mit ihm ver⸗ 
bundene Treppenthürmchen. Treten wir durch 
den Thurmeingang in die Kirche, fo überraſcht 
uns eine prächtige Perſpektive: Eine dreiſchiffige 
Hallenkirche, kreuzförmig, mit polygonem Chor⸗ 
ſchluß und breiten Seitenſchiffen, die aus quadra- 
tiſchen Jochen beſtehen und über das Querſchiff 
hinaus um ein Joch verlängert ſind, ſodaß alle 

Pfeiler der Kreuzung freiſtehen. Die 
onheit der Perſpektive wird durch die Pracht 
Glasgemälde erhöht; die Weite der Pfeiler⸗ 
valle geſtattet von den meiſten Standpunkten 
einen Ueberblick über den ganzen Raum. 
Decke beſteht ans Kreuzgewölben, über der 
rung aus einem Sterngewölbe. — Trotz dieſer 
eſtreitbaren Vorzüge hat die Kirche große 
ler. Die Fenſter ſind zu breit und haben 
ſchönes Profil. Ebenſo unſchön profilirt 
die Pfeiler, kreuzförmig und abgetreppt mit 
gelegten Eckſäulchen. Baſen und Kapitelle 
ſchwach entwickelt, um ſo ſtörender wirkt 
Mangel an Harmonie zwiſchen der Profilirung 
Pfeiler und der Gliederung des Gewölbes. 
i der verſchiedenen Weite, aber annähernd 
chen Höhe der Dedengewölbe ſteigen die Ge⸗ 
ölbebogen der Seitenſchiffe viel ſteiler an als 
nigen des Mittelſchiffs. Das fällt bei der 
lankheit der Pfeiler dem Eintretenden un⸗ 
nehm auf und läßt mehrere Pfeiler, beſonders 
diejenigen, welche die Vierung tragen und gegen 
alle Regel ebenſo profilirt ſind, wie die übrigen, 
ſchief oder gebogen erſcheinen. Einfach und ge⸗ 
chmackvoll iſt die innere Ausſtattung der Kirche, 


London, 30. Dezember. hi Kupfer 
46,25, per 6 Monat 46,87. i 
as D Nachmittags. Getreide⸗ 
0 markt. i 
ferer Univerſität Privatdozent und langiähriger ohne 1 8 Markt zeigte Jeiertageſtimmung 
Leiter des obengenannten Vereins war, zum Glasgom, 30. Dezember, Nachm. Roh ⸗ 
h EEE | NtLITDe. eifen. (Schlußbericht.] Mixed membres war» 
e n TEN a 47 9 47 Sh. 1½ d. 5 
vserugsr?, 30. Dezember, Vorm. Petro 
Ein deutſches Drama, eine franzöſiſche Muſik Vermiſchte Nachrichten. en (Aufangstourſe) Pipe line certifi 
und eine italieniſche Sängerin! Lieb' Vaterland — Das „Grand Hotel Alexanderplatz“ in cates per Januar —,.—. Weizen ber De 
magſt ruhig ſein! Wenn die Muſen ſich ſo Berlin empfiehlt ſich durch Inſerat in unſerem zember 106,87. 
freundlich die Hand reichen, kann der politiſche heutigen Blatte. Dieſes im Zentralpunkt der Newport, 30. Dezember. Wechſel auf London 


e e er el griff wiederholt das Woct und erklärte, ſich rege 

Steigend. habe. 

i „Wei Zucker Nr 2 5 ee 

e Wet ner en, e in Packeten, um die Konkurrenz der fränzöſiſchen 

März⸗Juni 41 
Dynamit Attentat gegen das Wohnhaus des Feld⸗ 

ruhig, per Dezember 26,40, per Januar 26,60, 

Familie konnte ſich retten. Sämmtliche Fenſter 

Juni 22,40. Mehl beh., per Dezbr. 57,70, 

60,50, per Januar 60,75, per Januar⸗Aprii Paris, 31. Dezember. Die Polizei will 
wollte. Die ganze Nacht fanden zahlreiche Ver⸗ 
wurden vorgenommen. Sämmtliche Geheim⸗ 

Der Graf von Paris veröffentlicht ein 
einem katholiſchen Miniſterium, nicht im Stande 
archie zu ſchagren. 

Sträflinge ſind geſtern wieder dingfeſt gemacht 
( Gelegenheit geben, ihre geniale Eigenart auch nach ſchön gelegene Haus 1. Ranges iſt in den letzten 5,70. Pipe line certif. per Januar — D. Jaſſy, 31. Dezember. Der reiche Groß⸗ 
ftig find die Glasgemälde der Fenſter, 
S * E 


fen Herbert nach Ratzeburg, um an der Kreis 
Uhr 15 Minuten. Petroleummarkt. 
—,— B., per Januar⸗März —,— bez., 16,25 8 für die Angelegenheiten des Kreiſes intereſſtren 
Paris, 30 Dezember, Nm ittags Noh⸗ Bern, 31. Dezember. Der Bundescath 
"O0 Kuograme per Dezember 40.62 ½, ber 3 
Fünf Centimes⸗Blätter zu beſeitigen. 
Paris, 30. Dezember, Vormittags. Be: 
hüters von Bouverie verübt. Das ganze Haus 
per Januar-April 27,10, per März⸗Juni 27,60. 
der Bürgermeiſterei wurden zertrümmert. Thäter 
per Januar 58,00, per Januar-April 58,70, per 5 f 
eine große Verſchwörung entdeckt haben, welche 
haftungen ſtatt und ſofortige Vernehmungen 
brigaden waren mobiliſirt und die Polizei ver- 
Schreiben an den Grafen d' auſſonville, in 
ſei, die Kirche zu ſchützen und fordert daber die 
Paris, 31. Dezember. Die geſtern aus 
orden. Die Volksmenge verſuchte dieſelben bei 
l \ Horizont noch nicht gar zu trübe ausſehen. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Berlin, in unmiltel⸗ 4,32. Petroleum in Newvork 6.44, 1 tu \ 
fo überladen und reich, wie mau es auch 
d anderer Richtung hin zur Geltung zu bringen. Wochen durch ſeinen neuen Beſitzer vollſtändig 594, C. Mest4D00E Rother Win.|Bojar Nicolai Romowano, der Oheim der Ex⸗ 
im Chor. Ans der infachen Bema⸗ 
ge 858 1 


0 tagsverſammlung theilzunehmen. Der Fürſt er- 
(Salußbericht.) Naffinirtes, Type weiß eke Bi * 
per September ⸗ Dezember —,— bez., 16 8 zu wollen, zumal er jetzt hierzu hinreichend Zeit 
zuder (Schlasbrricht) ruhig, 83 % loko 38,75 unterſagte die Einfuhr ausländifcher Zeitungen 
Januar 40,87 ¼, per Januar April 41,25, per 
8710 Mons, 31. Dezember. Geſtern wurde ein 
treidemarkt. (Schlußbericht.) Weinen 
wurde demolirt, die im Nebenraum ſchlafende 
Roggen ruhig, per Dezember 20,90, per März⸗ 
März, Juni 59,90. Nüb öl rubig, per Dezbr, unbekannt. 
die ruſſiſche Botſchaft in die Luft ſprengen 
ruſſiſcher Flüchtlinge und franzöſiſcher Anarchiſten 
weigerte jede nähere Auskunft. 
welchem er erklärt, daß die Republik, ſelbſt unter 
Biſchöfe auf, ſich vertrauensvoll um die Mon⸗ 
dem Gefängniß von Montpellier ausgebrochenen 
3 e Sounds „Jauſt“ jolte Signorina Prevoftilbarer Nähe des Zentralbahnhofs Alexanderplatz “ Philadelphia 6,40, rohes (Parte Barker) der Einlieferung in das Gefünguiß zu lonchen. 
tſchland bei katholiſchen Kirchen gewohnt 
0 Denn daß ſie im rein italieniſchen Opera, in renovirt und mit allem Komfort der Neuzeit der Weize aloko 1 D 07% . Rothe er königin Natalie von Serbien, tft geſtorben. 
er 8 x * 
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Kirchliche Anzeig 
Am Sonnta — 2 ieee: 


9 


en. 


werden predigen: 


err Paſtor de Bourdeaux um 8°/, Uhr. 
Far Konſiſtorialrath Gräber um 10½ Uhr. 


i um 5 Uhr. 
e eee eee 
Herr Prediger Steinmetz um 10 Uhr. 


Nach der Predi,t Einführung der Kirchenälteſten «| 


Gemeinde⸗Vertreter in ihre Aemter. 


Herr Prediger Dr. Scipio um 2 Uhr. 


Herr Prediger Dr. Lülmann um 5 Uhr. 
* ei In der Johannis ⸗Kirche: 
Herr Diviſionspfarrer Kleſſen um 9¼ Uhr. 


(Militärgottesdienſt). 


Herr Paſtor Wellmer um 11 Uhr 


Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 


Kindergottesdienſt um 1½ Uhr. 
Herr Prediger Müller um 5 U 


hr. 
In der Peter: und Paulskirche: 


Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr. 


(Nach de: Predigt Beichte und Abendmahl.) 


Herr Prediger Haſert um 5 


Uhr. 
In der lutheriſchen Kirche (Neuſtadt): 


Leſegottesdienſt um 9½ Uhr. 
Herr Paſtor Schulz um 57 / 


Uhr. 
Im Johanniskloſter⸗Saale (Reuſtadt): 
Herr N 


rediger Müller um 9 Uhr 


Im Saale des Gertrud · Stiftes 


err Prediger Stephani um 6 Uhr. 
5 Ser Lukas⸗Kirche. 
Herr Prediger Dünn um 10 Uhr. 
Herr Paſtor Homann um 2½ Uhr. 
n. Bethanien: 
Herr Vikar Kundenreich um 10 Uhr: 
ri : 
err Prediger Schulz um 9½ Uhr. 
. In Salem (Torney): 
Herr Paſtor Schlapp um 10 Uhr. 
Nachmittags 2 Uhr Kindergottes dier 


ıft. 
Kirche der Kückenmühler Unftarten: 


Herr Paſtor Guidon um 


10 Uhr. 
In der Friedens⸗Kirche (Grabow): 


Herr Paſtor Mans um 10½ Uhr 


Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 


Herr Prediger Rahn um 2 U 


hr. 
m Marchandſtift (Bredow): 
Herr Prediger Liermann um 10 au 
e): 


Züllchow (Luther⸗ 
Herr Paſtor Deicke um 10 Uhr. 


— ——— — ze 
Sonntag, den 3. Januar, Abends 7 Uhr Verſamm⸗ 
lung des ev. Traktatvereins in der Aula des Marien⸗ 
ſtiftʒ⸗ Bymnaſiums, wozu auch Nichtmitglieder hierdurch 
eingeladen werden. Die Predigt wird Herr Paſtor 


Maus halten. 


Bun 8 
Offene Stellen. 


Männliche. 


Einige Schriftfeger 


u. ein Maſchinenmeiſter 


finden danernde Stellung bei 


F. M. Lenzner, Stettin. 


Suche für meine Fein Bäckerei 
einen Lehrling. 


H. Michaelis, Kloſterhof 17. 


Ein Lehrling für meine Brot: u. Kuchen⸗Bäckerei 
wird ſofort verlangt. 2 Eliſabethſtraße 18. 


Hauſirer⸗Geſuch. 


Tüchtige Haufirer, welche Aufträge auf einen in ganz 
Deutſchland berühmten und beliebten Conſum⸗Artikel 
aufnehmen wollen, erhalten bei ſehr großer Proviſion 
Anſtellung. Wöchentlicher Verdienſt bei nur etwas 
Mühe 50 bis 89 % Näheres unter & 8 


50 b 
REN ra Breslau, 


Ein Laufbı 


mit guter Handſchrift wird für Comtoir geſucht. 
Selbſtgeſchriebene Meldungen unter D. No. 3 an die 


Exvedition des Stettiner Tageblatt abzugeben. 


1 Schneidergeſelle auf beſtellte Hoſen verlangt 
Mönch 2 Tr. 


Weibliche. 


„* . gene; 
Geübte Schürzenarbeiterinnen 


finden dauernd lohnende Beſchäftigung. 


Cohn & Seliger, Beutlerftr. 10/12. 


Nahterinnen auf Vortweſten verlangt 
A. Zedler, Kloſterſtraße 4, Iv. 
Handnähterinnen auf Knabenanzüge, d. 712, ber! 
Roſengarten 31, Vorderh. 1 Tr. 


zer“ Näbterinnen ut 


höchſten 
T 


auf gute Bort⸗ und Steppweſten verlangt 


önchenſtr. 29—30, 


Für m. Brod⸗ u. Kuchen bäckerei fuche ich e. Behrling. 
J. Sehmledeeke, Bäckermſtr., Paradeplatz 24. 


bei 


Preiſen Mossner, Mönchenbrückſtr. 3, v. 4 


1 geübte Handn. a. gr. K.⸗Anz. v. Louiſenſtr. 12, V. 3 T. I. 


Eine Frau zum Semmel⸗Austragen ſofort geſucht 
885 Paradeplatz 24, im Laden. 


andnähterinnen auf Hoſen, auch zum Lernen, werden 
er R f Frauenſtraße 13. III. 


inen⸗Nähterinnen auf Jackets werden verlangt, 
a N err 16, 1 Tr. 


Gellbte Nähterin auf Weſten erhält dauernde Be⸗ 
ſchäftigung Friedrichſtr. 3, 4 Tr. r. 


Cücht. Confections-Arbeiterinnen 


auf Damen Mäntel verlangt 
F. Eeitt, 


N 


Vermietbungen. 


Wohnungen. 
— — — 


ae — 
Frauenst. 20, 2 Treppen, Wohnung von ſechs 
Zimmern und Zubehör zum 1. April 1892 z. verm. 
Bellevueſtr. 11 3—4 große Zimmer, Cloſet und 
reichliches Zubehör ſofort oder ſpäter zu vermiethen 


gr. Ritterſtr. 5, III. z 
a ro 


Falkenwalderſtr. 115 


freundl. Hinterwohn. zum 1. Januar 92 oder fpäter, 
ni wird eine kleine Wohnung von in Packeten a 401 

Loniſenſtr. 2 Stube, Kammer u. Küche, miethsfrei. 2110 

Krautmarkt 1, 1 Tr., iſt e. Woh. v. 3 Zim. zu verm. 


2 ne Wohnung zu vermiethen bei 
— Mei 5 2 Nemitzerſtr. 6. 


ne freündi. Wohnung, Stube, Kammer, Küche, 
1. Januar zu — Rubritraße 8, II. 


Kirchplatz 3, 2 Tr 

Eine herrſchaftliche freundliche Wohnung | I 
von 3 Stuben, Cabinet, Waſſer-Cloſet 
und Zubehör zum 1. April zu ver⸗ 


miethen. Näheres 1 Treppe. 


ee er A ar Ten 
2 Stuben u. Nüche z. 1. Januar zu verm. 
62 Wollweberſtr. 3, 4 Tr. 


oder ſpäter zu vermiethen Bollwerk 3 


Wohnungen von 2 Stuben und 1277 0 


Eine Wohnung iſt zu vermiethen 


Kochgelaß für 8,50 % zu vermiethen. 


H. 1 


T. 


Par 


ofort 
Tr. 


Galgwieſe 35. 
Eine Unterwohnung it ſofort oder zum 1. Februar 
zu vermiethen Apfel⸗Allee Nr. 57. 
r Torneh, Grünſtr. 25, Stube, Kammer und 


Friedrichſtraßte 9, 


1 Treppe. a 
Eine herrſchaftliche Wohnung von 3 


Stuben, Cabinet, Waſſer⸗Cloſet und Zu⸗ 
behör zum 1. April zu vermiethen 
GBeichte und Abendmahl fallen aus) Näheres Kirchplatz 3, 1 Treppe. 
Im Hinterhauſe, 3 Treppen links 
eine geräumige Wohnung von Stube, 
Kammer, Küche zu vermiethen. 

Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


Junkerſtr. 6—7 
Stube, Kammer, Küche m. Waſſerl. ſogl. oder ſ 
zu vermiethen. Näheres grüne Schanze 10, 1 Tr. I 


Wohnungen. 
päter 


Roſengarten 31 


Stube, Kammer, Küche ſofort zu vermiethen. 


Stuben. 
. — — —— 1 
2 j. 2. f. g. Schlafſt. Schulſtr. 2, v. im Keller. 


Zu erfragen 1 Treppe. 


Lokale ete. 


Noſengarten 55 it u Hand 
1. Februar zu vermiethen. 


1 1. Mann f. h. fr. Schlafſt. Wilhelmſtr. 8, H. p. l 
3 anſt. Leute find. Schlafſt. Artill 
Ein gut möbl. Zimmer iſt an einen Herrn z. verm. 
Baumſtr. 21, 3 Tr. v. 
2 j. Leute f. ſogl. o. ip. g. Schlfſt. 
H. 1 Tr. Aufgang z. Photograp hen⸗Ge ſchäft = 
1 J. Mann f. g. Schlafſt. Kloſterhof 4, H. 1 Tr. k. 


erieſtr. 3, 2 Tr. H 
Schulſtr. 4, 


elskeller zum 


D 
Verkäufe, 


Zum 


und 1,00 Mar 


offerire davon billigſt. 


marke versehen ist, 


Gegründet 1854. 


F. W. Meyer. 


La tadie, Stettin. 


100 


£ . N K 55 
Ausverkauf 
ſtelle nach bedeutender Preisermäßigung 
Einzelne Roben, moderne Streifen, 8,60 M. 
Chebiots, neueſte Muſter, Robe 4,50 M. 
Schwerſte Damentuche, ganze Robe 5,40 M. 
oulé in beiten Farben, ganze Robe 6,00 M. 
ede ganze Robe 6 Me er, Stoff doppelt breit. 
ein leinene Taſchentücher, geſäumt 
½ Dutzend 1,50 M. 
Rein leinene Damaſthandtücher, 
½ Dutzend 3,00 M. 
Tiſchdecken jeder Art, Stück von 1 M. an. 
Bettdecken, größte Sorte, Stück von 1,75 M. an. i 
Laken ohne Naht, geſäumt, aus Leinen und 8 
Betttuch, 2 Mtr. lang, Stück 1,50 
Damen⸗Hemden aus beſtem Hemdent 
und ohne Beſatz, 1,00, 1,25, 1,50 . 
Seidene Damen⸗ und Herren⸗Cachenez, 
Stück 0,50, 0,75, 1,00, 2,00, 3,00 M. 
Haus- und Küchen⸗Schürzen aus beiten 
Stoffen, ſauber bee Stück 0,50, 0,75 


5 


W. L. Gutmann, 


am Heumarkt. 


Von meiner Loitzer Glashütte 
„beitänbig ein reichhaltiges Laa 


Wein, Bier: u. Selters flaſche , 
letztere beide Sorten auch mit Patentverſchluß, und 


Joh. Fr. Eschricht, 


Komtoir Frauenſtr. 14. Lager: Blechbude, Oberwiek 
Aͤuwotheker Schaumann s? 


Magenſalz 


beſt exiſtirendes Mittel zur 
auung, erprobt und bewährt bei 
Ueberſchuß an Magenſäure, Apetitloſigke 
außerordentlich wirkſam bei 
ausſchlägen, Blutverderbn 
A Schachteln à 1 % 50 & echt nur in der Adler⸗ 
potheke, Gr. Laſtadie 56. 


ämorrhoiden, Haut⸗ 
und deren Folgen. 


Dr. C. Scheibler’s 


— —ä—— — 2 — 


Mundwasser 


ne ee EEE — —ͤ—„— 
EFF nach Vorschrift des Geh, Sanitätsraths 
Prof Dr. Burow, allein bereitet von W. Neu- 
dor ff & Co., Königsberg i. Pr., hat sich 
seit 38 Jahren nach dem übereinstimmenden 
Urtheil vieler ärztlicher Autoritäten als bestes 
Mund- u. Zahnreinigungsmittel be- 
währt. Dasselbe erhält die weisse Farbe der Zähne, 
ohne den Email anzogreifen und entfernt sofort 
jedeu üblen Geruch aus dem Munde. 

Preis !/, Flasche 44 1,00, ½ Flasche „44 0,50. 
& vor oft geradezu 
enNaehahmunmgen 
bemerken wir, dass jede Flasche des ent en 
Dr. C. Scheiblers Mundwasser mit 
unserer irma und obiger Schutz- 


3 Zur Warnun 
sehädlieh sv. irkend 


W. Neudorff & Co., Kön gsberg i. Pr. 
Anstalt für könstl. Badesurrognte. 
Gegründet 1854. 
Niederlagen bei: Ad. 
Meslke Lehmann & Schreiber: Max 
Schütze: Theod. Pee; Apoth. H. Hiller: 


Der echte und bekannte 


= Alpenkräuler-Brusihee® 


von Botaniker Schiesser, 

erkannt wirkſames Hausmit 

keit, He) geſtörter Verdauung ze, ꝛc., 
zu haben in der Adler⸗Apotheke, 


—— —-—„-— 

ummi-riikel. 
Spezialitäten für 
Herren u. Damen 


Paris. 
5 „erjendet zollfrei und discret: 
Gustav Graf, Leipzig, Brühl. 


Ausführl. illuſtr. Preisliſte gegen 20 Pf. in ver⸗ 
chlobenem Couvert ohne Firma. Dix = 80 


Prima 


Deutschen Sehweizerkäse 


a Pfund 60 und 80 Pfg., 
ür Wiederverkäufer billiger, empfiehlt 


Alb. Fr. Fischer, 


Breitesirasse 6, 


riefmarken ca. 
60 , 100 verſchiedene über⸗ 
ſeeiſche 2.50 % 120 beſſ 
— —— europäiſche 2.50 % bi 
M. Zeehmeyer, Nüln berg. 


FFC 


ein billiges, aber an⸗ 
tel bei Huſten, Heiſer ⸗ 


empfiehlt 


Lilioneſe I 

ſſer) zur Verſchönerung der Haut, 

| L ſproſſen, gelbem Teint, 
Miteſſer ꝛc. die Flaſche — 


= Enthaarungsmittel =E 
zur Entfernung von Arm⸗ 


(Bartfpuren bei Damen 
ohne Nachtheil für die 


Mierdurc erlaube ich mir mit 
der hier durch ihren ſogenannten „ 


Getreidebrennerei des Herrn Owl Sass in 
Spezialitäten übernommen habe. Ich offerire: 


Wallensteiner (ganz alter 
1,60 ohne Glas, 


und Geſichtshaaren 
) in wenigen Minuten, 
Haut à Fl. Mk. 2.50. 


1 5 9 1 x 
Eau d’Athenes = 
(Haarwudjs - Effenz), das befte 
Kopfes von Schinnen, Beſeitigung 
\ der Haare und zur Stärkung 
Se Stunung bee Haarwuchſes /1 Fl. % 3.—, 
? DU, 


Haarfarbe 


. Färben ergrauter und rother Kopf⸗ und 
Barthaare in allen Nüancen, garantirt unſchädlich, 
/ Flaſche V 2.50, ½ Flaſche & 1.25. 

Kopien von Dankſchreiben ſind im Depot ein⸗ 
zuſehen. Für die Wirkung und Unſchädlichkeit 
der Artikel garantirt die Fabrik Rothe & 
Cie., Berlin SO., Oranienſtraße 207. 


Für Stettin alleinige Nieder- 


lage in d. Apotheke zum Greif? 
Lindenſtraße 30. 5 


zutheilen, daß ich die General⸗Niederlage 
seit 50 Jahren rühmlichſt bekannten 
Stralsund für deren feine 


gepflegter Korn) 


Richtenberger Korn“ 


Talel-Aquavit (hochrektiſtzirt fufelftei) 
1,25 ohne Glas. 
„Wiederverkäufern Rabatt.“ 
Ich bitte alle Liebhaber und Kenner höflichſt 
daß dieſe hochfeinen pflegten Brannteweine an 


keit alle beſſeren Nordhäuſer, 
ſorten weit übertreffen. 


„ſich durch einen Verſuch zu überzeugen, 
ohlgeſchmack und Billig- 
Gilka und die meiſten Cognac⸗ 


F. W. Asendorpf, 


großſe Wollweberſtraße 40. 


— N 0 5 of | 


reiner Malz Taffee 


iſt der beſte und billigſte Erſatz für Bohnen⸗Kaffee. 
Zu haben in den meiſten einſchläg. Geſchäften. . 
verlange ausdrücklich Erfurter Malz-Kaffee. 
Vertreter: C. Mohrmann, Pölitzerſtr. 25. 


Emil Salge, : 


obere Breiteſtr. 69, empfiehlt: 


franz. Rr'tvein d Fl. v. 1,00 an 
ſchleſ. Ro. dein & Fl. 65 A, 
Moſelwein Fl. von 60 „ an, 
muß Fl. 55 H. Natur 40, 
tLüneld Fl. von 55, Han, 
Irrac, Cognac d Fl. 650 
zmmel Ltr mit Fl. 90, 
Magenwaſſer Ltr. 1,30, 
zagenwein Ltr. 1,30, 
E tract m. Fl. von 1,30 an, 
Extract m. Fl. v. 1,30 an, 
nberger Korn Ltr. 90 , 
äuſer Korn Ltr. 1,00 an, 
— Billigſte Bezugsquelle f, Spirituo 
* re ETF FRE 


Löschmappen 
prachtvollen neuen 
ildern empfiehlt 
GrTassmann. 
Kohlmarkt 10. 


Spezial⸗Niederlag 
Chokoladen und Zuckerwaaren X 


aus der Fabrik von 


Gebrüder Stollwerck, Calm a. Rh. 


Heyl & Meske, 46. Breiteſtr. 46. 


— —— — — 


Champ e 


Marke Carte Blanche H. Latour & Co. Eper nay 


Der 


ver Kiſte von 12 ganzen Flaſchen 


1 * 7 ” * * * 7 * * * * 1 
Frachtfrei ab Stettin gegen Kaffe" oder Nachnahme, auch einzelne Kiſten abzugeben bei 
Faul Gerlich, Spediteur, Sellhausbollwerk Nr. 1 


Gesangbücher 


zu allerbilligſten Fabrikpreiſen 


EB IIhagen in Halbleder zu 2,50 
in Ganzleder zu 3,00 AM 
in Goloſchnitt zu 3 , i 
in Goldſchnitt, Ganzleder, mit vergol⸗ 
deten Mittelſtücken, zu 3,50 % 
in reich verzie 
4 und 4,50 A 
rin zu 5 AM, 6 A u. 7 ., 
e Luxusbände in Saffian und 
3 Auflagen zu 8 44 


deute it reihen Beätägen | Sleig n. wegn rn 
j Als Neuheit empfehle: 
Geſangbücher mit ciſelirtem Schnitt, hochelegant. 


Deckenprageanſtalt gepreßt und kann 


Dore in Halbleder zu 2,50 . 

in Ganzleder mit Goldpreſſung zu 2 
in Goldſchnitt init reich ver⸗iertew Leber 
band zu 3,50 , 

eleganteſte zu 4—8 4. 

Sammet von 5 4 bis zu 15 .# 


Militärgeſaugbücher 
in Calico und Lederbänden 
Spruchbücher in reicher Auswahl 


em Lederbande zu 


von Bettfedern und Daunen 
Aſchgeberſtraße 7 


> WW 

E Pferdedecken, Zi 
in Wolle, gefüttert und ungefüttert in jeder Größe 
ge, ſchwarze und waſſerdichte Pferde⸗ 2 
ert 130 * 140 em à 7,50 u. 8 ME 
waſſerdichte Wagen- u. Buden⸗Plane, 
fertig m. Meſſingöſen, v. 441,75 2, 75 p. [Meter. 
(me * 2 
Säcke zu Korn, Mehl, Häckſel, Kartoffeln ꝛc. 
nſo große Partien ges 
werden auch leihweiſe abge⸗ 
er für Wiederverkäufer offerirt 


„eammertche Ginbandbecren find ti meiner eigenen 

daher volle Garantie für tadelloſeſte Lederpreſſungen geben. 
Das Einprägen von Namen findet auf Wunſch gratis ſtatt 

ſtens tauſend Geſangbücher auf Lager, daher größeſte Auswahl 

Muſter im Schaufenſter 


IR. Grassmann, 


Kohlmarkt 10. 


Es ſind ſtets minde 


Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer. 


in allen Größen, ebe 


Kirchplatz A. 
J. Kruses Mübeltiſchlerei, 


jetzt Roſengarten 32, im früher Grawitter'ſchen Haufe. 

Empfehle mein Lager von Möbeln, Spiegeln u. Polſter⸗ 
waaren in großer Auswahl wegen nicht zu hoher Geſchäftsunkoſter 
und eigener Fabrikation unter Garantie zu ſoliden Preiſen 


zu billigſten Fabrik 


Adolph Goldschmidt, 


Säcke⸗ 
Neue Königsſtra 


he 1. Telephon Nr. 325. ; 


Eafietien, 


fein lackirt, auch mit Vorrichtun 
In allen Größen vorr 


A. Schwartz, 
Bau- u. Kunſtſchloſſerei, 1 
ar. Domſtraße Nr. 23 


g zum An- und Los⸗ 


„ 26 N 
LIEFERA DES KAISERS (I 5 


N 
N 


re 


e x R 


2 


* 


or. 


TREE SERBC TEE Em 
r 


ihrung unter Garautie. 
Inow, ut 


ere 


Stollwerck Choceladen. 


die neuesten maschinellen Erfindungen verbes 
gutem und bestem Rohmaterial sichern den 


. Chocoladen- 


Sachgemässe, durch 
und Verwendung von nur 


Stollwerck “ben 


ein ewpfehlenswerthes, der Angabe der Eti 
26 Hof-Diplome und durch 3 Ehren-Dipt 


serte Fabrikationsmethode 
Consumenten von 


und Gacao-Präparaten 


kette entsprechendes Fabrikat, dessen Vorz 
ome, goldene, silberne 


„ Unterbett, zwei Kiſſen) 

inigten neuen federn, bei 

Gustav Lustig, Berlin 
Preiskonrante gratis und franko. 

2 Viele Auerkennungsſchreiben. 2 


„ Prinzenſtraße 43 y. 


etc. Medaillen anerkannt ist. 


23 gold. u. silb. Medaill. u. Dipl. 


32 
Spielwerke 
4 200 Stücke spielend; mit oder ohne Ex- 


pression, Mandoline, Trommel, Glochen, Him 
melsstimmen, Castagnetten, Harfenspiel cte. 


Spieldosen 


Cigarrenstünder, Sckweizerhäuse 
graphicalbums, Schreibzeuge, 
Brieſbeschwerer, Blum 


er Rochbrm 


Theodor Este, Breitetraß 


men-Ouel 
e 60 und Grabow, Langeſtraße 1. 
Breslauer Dat 
und Stiefel⸗Lager, 
Hünerbeinerſtraße Nr. 2. 
Aeltestes renommirtes 
Geschäft am hieſigen Platze. 
Größtes Lager. 
Dauerhafte Arbeit. 
BR Billigite Preiſe. at 


hangen, 
. Bünerbeigefe 272 55, 
Echtes Wiesbadeser Kochhrannen-Duellsalz 
Theodor Pee, Breiteſtraße 60 und Grabow, Langeſtraße 


nen⸗Schuh 


Handschuhkasten, 
envasen, Cigarren-Etuis, 
gläser, Stühle ete. Alles mit Musik. 
Stets das Neueste und vorz - 
geeignet zu 
Weihnmzehtsgesehenken. empfiehlt 

J. H. Heller, Bern (Schweiz). 
Nur direkter Bezug garantirt für Aecht- 
it; illustrirte Preislisten sende franko. 


ianinos, kreuz, v. 480 MK. an, 
Ohne Anzahl. a 45 Mk. monatl. 
Kostenfreie, {wöch. Probesend. a 
Fabrik Stern, Berlin Neanderstr. 16. 


Schutz gegen Er! ältun a 


ist ein wasserdichter Stiefel, welchen man durch den Gebrauch der achtzehn Mal preisgekrönter 


Der beste und Faltung 


Schwedischen b 
Jagd-Stiefel- Schmiere 


erhält. Mein Fabrikat ist für das Schuhwerk das beste Conservirungsmittel, es macht das Leder 
weich, geschmeidig und wasserdicht und gewährt den grossen Vorzug, dass der 
mit dieser Schmiere getränkte Stiefel gleich darauf mit guter Wichse reinen vollen © 
Glanz wieder erhält, 2 
Nachfolgend erlaube ich mir aus der grossen Anzahl einiger in letzter Zeit empfangene ® 
Gutachten zur Kenntniss zu bringen: kr 
Bochus bei Neisse, d. 12, Novbr. 1891. Elberfeld, d. 4. November 1891. 
Seit längeren Jahren beziehe ich von Ihnen Wir bescheinigen Ihnen gern, dass Ihre g 
sogenannte Schwed. Jagdstiefelschmiere und J Schwed. Jagdstiefelschmiere seit Jahren in 
bezeuge Ihnen hierdurch, dass ich mich durch # unserer Verkaufsstelle geführt wird und all- 
längeren Gebrauch der genannten Schmiere] gemein Beifall findet. 
von deren Vorzügliehkeit und Der Vorstand 
guten Wirkung hinlänglich überzeugt des Consum- und Spar-Vereins der 
habe und dieselbe maeh jeder Richtung Bergisch-Märk. Eisenbahn-Beamten 
kin nur empfehlen kann. zu Elberfeld. 
Zler mann, Ludwig, Bartscherer, 
Generalmajor z. D. | Vorsitzender. Schriftführer. 
Mein Fabrikat stelle ich in Blechbchsen a 10 Pfg., 25 Pfg., 
30 Pfg., do Pfg., Mk. 1,50 zum Verkauf. 


VV. Rosenstein. 


Fabriek und Comptoir Oberwiek No. 37. 
Verkaufsstellen sind bei Herren: 

Erieh Richter, Breitestr. 65. C. Sehroeter, Belle vuestr. 5. 
Ferd. Keiler, Breitestr. 18. Seefeldt, Königsthor-Passage. 
Emil Sale, Breitestr. 69, J. Sabatzki & Co., Schuhstr. 18. 
A. Rosenstein, Frauenstr. 51. Theodor Hanff, Rosengarten 2. 
Frledrieh Richter, gr. Wollweber- F. Henkel, Elisabethst. 38. 

strasse 37—38. H. Mitnege, Passauerstr, 5. 
H. Solms & Co., gr. Wollweberstr. Otto Siede, Junkerstr, 1—8. 
Gust. Di-sterhaupt, Rosengarten 11. ©. E. Ludwig, Wallstr. 17—18. 
Paul Freytag, Friedrichstr. 6. 
W. Maron, Fischerstr. 19. 
Fritz Bartz, Holzstr. 15. 
Müller, Holzstr. 20—22. 
Aug. Grohn, Kirchenstr. 8. 
Paul Barsch, gr. Lastadie 35—86. 
L. Harnisch, Schiffbaulastadie 3. 
Oskar Kroening, Oberwick 12. 
Oskar Eilert, Bellevuestr. 10. 


Collmar Dettlof, gr. Lastadie 11. 
| Carl Flemming, gr. Lastadie 40. 
©. Jahns, Oberwiek 65. 
A. Herzfeldt, grüne Schanze 15. 
Aug. Spiegel, Grabow, Blumenstr. 46. 
Jil. Fiebing, Lindenstr. 49. 
Julius Sieg, Giessereistr. 30. 
F. Eske, Bredow, Carl- und Adolfstr,-Ecke. 
Max Laabs, Züllchow. 


” 


—— — 


Fernſprech⸗ Anſchluß Nr. 572. 
30 ¼0⸗Flaſchen Bairiſch Tafelbier für Mk. 3,00, 
30 4½/10⸗Flaſchen Doppel-Malzbier für Mk. 3,00, 
Flaſchen ohne Pfand, liefere frei ins Haus. 
Einzelne Flaſchen für 10 Pfg. ſind In den durch Plakate kenntlichen Berfaufs- 
ſtellen zu haben. 


. erbittet Otto Fleischer. 


D. Jass smann, 


4 14 Neiffchlägeritrafie 14, empfiehlt: 

8 Demdentuche 5 breit, in guter Waare Meter 30 Pf. 

Dowlas, ½ breit, kräftig, zu Leibwäſche geeignet Meter 37 Pf. 2 

Hemdentuche, ſchwere Qualitäten, in halben Stücken a 8,00, 

5 6,00, 7,00 und 7,50. 

Renforcé, 2 Ellen breit, Bezügenbreite, Meter 78 Pf. 

Dowlas und Leinewand, Lakenbreite, Meter 90 Pf. 
5 (1 Laken 1 M. 80 Pf.) 

Dammaſt⸗ Handtücher, ¼ E. breit, 2 E. lang, De. 5 Mk. 
** Damenhemden, ſauber genäht, v. ſchwerem Hemdentuch M. 28 Pf. 

22 do. mit Beſatz 1 M. 30 Pf. 


32 Neue Muſter in Drell und Inlet (Bettbreite 8 
in beſten Fabrikaten äußerſt preiswerth. 
Jefte 1 


EN) TE) 


Spiegel und Posterwaaren 


in allen Holzarten und Preislagen, r großartige Auswahl in einfacher und 
eleganter Ausführung. mei Garantirt reelle, beſſere Arbeit. 
Durch eigene Werkſtätten bin ich im Stande, 


bedeutend billiger wie jede Konkurrenz am Platze 


zu verkaufen. (Auch Theilzahlung unter koulanten Bedingungen.) 
Ganze Zimmer-Einriehtungen nach Zeichnung. 


Beſte Empfehlungen ſtehen zur Seite. 
G. Cizelsky, Tiſchlermeiſter, Frauenſtraße 20, 1 Treppe. 


Feinste 
Diste bl 


Il FINN 


Ber preisgekrönt mit den erſten Preiſen u 


Il Fr. Nienlans Naclll, Dis 


Käuflich überall in den erſten Geſchäften der Branche. 
General⸗Agentur: 


3 C. E. Lemcke, Stettin 
0 5 Pölitzerstr. 93. Pölitzerstr. 98 98. 


Opitz und Schubber’sche 


Concursmaise. 

Die Bestände an Arac’s, Cognac's, Rum’s und feine 
Liqueure, Düsseldorfer Punsch-Essenzen als Arac-, 
Ananas-, Burgunder-, Portwein-, Rum-, Sherry-, 
chlummerpunsch- und Glühwein - - Essenzen, abge, 
agerte Bordeaux-, Mosel-, Port- und Roth-Weine, 
sherry und Champa ‚ner, werden zu 
ermässigten 


worauf ich das geehrte Publikum ganz 


eisen verkauft, besonders auf- 


empfiehlt 


1 Meine 


5 
Ed 
Ü 
e 


beate. 


il. 


Echt Kulmb, Mönchshof, dunkel, 20 Fl. 2 
echt Kulmb, Mönchehräu „Mitteiß,, 20 
echt Kulmb, Maingold, goldhell, 20 

echt Münchn.Leistbräu, Sedlmayr, 20 
echt Nürnberger Freih, v. Tucher, 20 
echt Pilsner. Bürg, Bräuv., Pilsner, 15 
ff. böhm. Bräu, Rostock Pilsner, 25 
ff. Bergschl.-Pilsner, Greifenbräu 26 - 
dunkles Exportbier, Moabit, 80 
Klosterbräu Moabit, 25 
Berliner E&wenbräu, Moabit. 25 
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Stettiner Tafelbier, Bergsenloss, 36 - 
Münchner Gebräu, Bergschloss, 30. - 
Kronenbräu-Elysium, 30 - 
Rostock. Lagerb., Mahn &Ohlerich, 30 - 
Doppel-Malzbier, 30 - 
echt Grätzerbier, ganz altes, 30 - 
echt Berliner Weissbier, 36 - 
echt engl, Porter und Ale, 1 


frei Haus, Flaschen ohne Pf: and. — 2 
In Gebinden zu Festlichkeiten billigst. 


Oscar Brandt, 


I. 71 OhnI 14 P 
Uhrmacher, 
Jalkenwalderſtraße 15, 
empfiehlt godene, ſilberne und Nidelslihren jeder Art, 
ſowie Regulateure, Wanduhren und Wecker zu reellen 

Preiſen und unter mehrjähriger Garantie. 
Reparaturen werden aufs ſorgfältigſte und zu ſeht 


8 mäßigen Preiſen gemacht. 


Hochfeinſten 


S 


in ganz vorzüglicher Qualität. 
Bid. 80 Pig. 
Otto Winkel, 


it ! 


Saane. 


Fichtennadel 
Extract-Bonbon 


find das angenehmſte Genußmittel bei Huſten D 
5 Heiſerkeit. Preis per Packet 30 und 
Pfge. zu haben beim alleinigen Fabrikanten 


|‘: L. Hoffmann, Stettin, Gründef ; 
und bei den Herren: 

Ruud. Giese, am Fiſchmarkt, 

Geschw. K la witer, Königsthorpaſſage, 

W. Jacob, Pelzerſtraße, > 


AIR 


Otto Winkel, Breiteſtr. 11, 
Jul. Willins, Oberwiek, 
Rob. Kuekhahn, Grabow, 
F. Eske, Bredow, Karlſtr. 


SS Uses 
Verkauf 


von alten Dachſteinen, Latten, 
Ofen, Thüren und Fenfter im 
Peterhospital am Kloſterhof. 


Strickmaſchinen 
neueſter bewährteſter Konſtruktion offerire zu billigſten 


Preiſen und ertheile gründlichen und ſachgemäßen 
a gratis. 


Beſtes Erwerbsmittel 
für alle iuſteheude Damen 


Koulanteſte Zahlungsbedingungen, leichte Abzahlungeu. 
Proſpekte frei. 


Arnold Blaesing, Stettin, 


Breiteſtraße 20. 
Unübertroffen 


beſtes ärztlich e 
Linderungsmittel bei 


Keuchhuſten, 
Heiſerkeit und Katarrh. 
Nur ächt in verſchloſſenen, mit meiner 


. 


Flaſchen & 50 und 100 Pf., 
vorräthig bei Herrn VV. Wagner, 
Laſtadie, Stettin. 

Loſe verkaufter Saft iſt nicht von mir 
und übernehme ich für deſſen Reinheit 
und Güte keine Garantie. 


J. H. Merkel, Leipzig. 


. 


Etiquette und A0 un 1 verſehenen]! - 


Zur Damen-Schneiderei 


empfehle ich: 


Perl-,Gold-u. Silber-Besätze, | Taillen- und Rockfutter in 


Seidene, wollene und allen Farben, 

Soutache-Besätze, | Kragensteilen (gel. Leinen), 
Rock- U. Taillen-karnituren, | Rosshaarstod, Rock- und 
Besatz-Jammete und | Steilgaze, 


Sammetband, | Vorwerk’s Pat.-Rockstoss, 
Allasse und Atlasband in | Hartung’s „ Rockschweif, 

allen Farben, | Vorwerk’s „ Rocklinte, 
Posament-, Steinnuss-, Me- | Schweissblätter, Taillen- 
tall- u. Perlmutter-Knöpfe, | stäbe, Mechniauges. 


ricot-Paillen, onde 


enulierkragen, Tricol-Taillen, Plaids, 
Handschuhe, Strümpfe (sehwarz, echtfarbig). 


Besonders billig: zurückgesetzte Perlmutier- 
Knöpfe und Soutache-Garnituren. 


©. L. Geletneky 


Bossmarktstrasse 18. 


Filiale: Zülichow, Chaus est. 5%. 


Carbolineum Avenarius“ 


befindet ſich bei 


G. A. Liskow Nnaohf., Stettin. 


Hrientaliſche Gardinen 


und Pordiere Bde 
Shawl von Mk. 3,50 au, 
empfehlen 


J. F. Meier & 00, 


Breiteſtraße 36—37. 


den 


Wiesbadener Kochbrunnen- 


=E Ouellsniz, 


reines Natitprönand seit Jahren bewährtes, tausendfach er- 
0 probtes und ärztlich allgemein empfohlenes Mittel gegen 
die Erkrankung der Resplratilons organe, gegen Darm- 
und Magenleiden, Verdauung-störunkgen u. 8. . Den 

© Inhalt einen Glases Koehbrunnen-Quell-Salzes entspriehr 
; [dem Salzgehalt und dem zufolge der Wirkysng von 


etwa 35—40 Schachteln Pastillen. 


7 ee 
4 8 oben 


Brüsseler | 


Corset-Fahrik 


Stettin, 31 Mönchenſtr. 31 
(vis-a-vis der Sauumker'ihen Buchhdlg.). 


| 

| 

| Unfere Corſets, welche ſich durch hervorragenbe 
gute Formen und ſolide Fabrikation auszeichnen, 


ärztlich empfohlen, geben ſchöne ſchlanke Figur 
und ſind dauerhaft und chie! 

In allen Farben, Qualitäten und Stoffen von 
75 & bis 30 46 vorräthig. 

In Umſtands⸗, Nähr⸗ und Geſundheits⸗Corſetten, 
hygieniſchen Gradehaltern nach Prof. Dr. Orth, 
Ausgleichungen, Tournüren ꝛc. ꝛc. halten wir ſtets 
reichhaltigſte Auswahl! 

P. 8. Auswärtige Beſtellungen auf Auswahl⸗ 
ſendungen werden ſofort berückſichtigt! 


wegen ihres leichten und zwangloſen Tragens 


N Nur echt (natürlich), wenn in Gläsern wie nebenstehende 
verkleinerte Abbildung. 


Preis per Glas 2 Mark. 


Käuflich in Apotheken und Miner. lwasserhandlangen 


NARI Vorlagen 


in Heften und in einzelnen Sn 


a Malkasıen = 


für Aaqrtarells, De Borzellans, Paſtell⸗, Sprig-Malerei. 
Staffeleiexı, Blendrahme, Reisszeuge, 


Wandteller aus Blech⸗ und Papiermachs für Oel- und Aquarell⸗Malerei. 


— | 
Gut hohlgeſchliſſene Baſirmeſſe 


gleich gut abgezogen, Streichriemen, Tiſchmeſſ “, in 


— 


großer Auswahl, Zuſchneideſcheeren in jeder Gr? e und 
von beſtem Stahl zu billigſten Preiſen in der 9 ßgleifere 
von Franz Wolff 
Roſengarten 77. Ecke Wolly eberſtr 

. 
Wer irgend ein Instrument # 
od. Musikwerk zum Dre- ® 
hen oder selbstspielend zu 1 
kaufen wünscht, lasse sich # 
meinen 

illustrirten 


terre 
sul! 
INetenscheiben 
spielt 1000 v,Stücke: 
MT 70 


Gravirte Thonwaaren 


in diverſen Muſtern. D l 
Mal- und Zeichenutenſillen, Tuſchkaſten. 


Uenheiten in eleganten und einfachen Luruspapieren. 
W. Reinecke, Frauenſtr. 26. 


Unsere nuch Vorschrift der bekannten Brosehü:, 


Pracht Catalog 
- | gratis und franco senden. 
3 Frinzip: Beste Waare, bill. 
Preise, Neuheiten: Plano- 
5 Eola, Ariston, Herophon, Mig- 
non-Orgel, Manopan, Symphonion, 
Hymnophon, Accordeons, Violinen, 
Zithern, Guitarren etc. 


a. Behrendt, 
Import, Fabrik- und 
Export-Geschäft 


Berlin W., Friedrichstr. 160. 


merksam mache. 


Hermann F itze, 


ger. Verwalter. 


Aepfelwein, | 

beſte Qualität, glauabell, per Liter 28 „ und billiger 

verſendet unter a | 
Fritz in Hochheim a. Main. 


„Zur Lösung = 
der Hautbekl eidungsirage 


E 
. . ̃⁵˙— 
leinenen Unterkleider und L. Heibwä ai 


(Unterjacke n, Hosen, Oberhemden, 1, Strün: fe ete.) 


truetion als Doppels za em zu jeder 


können wegen ihrer 


eigenartigen Cons 
Jahreszeit, folglich 


auch im Winter 


3 
mit grösstem Vortheil für die Gesundheit getragen werden. 


Niederlage liefern wir direri, 
er re gratis und Ärnanmeo®. 


Broschüre, Preisliste und Proben 
Pa eee irkerei Könl, 


Schä nherr le., Köln a. Rh. 


t. Agatha Nro. 6 & 1%. 


